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MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 
 
 

Az.: 12 - 0305.3 (0306) Stuttgart, 21.11.2023 

 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

Für die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg werden zum nächstmöglichen Zeit-

punkt Nachwuchskräfte zur Unterstützung an den Unteren Forstbehörden gesucht als 

 

Trainee für den gehobenen technischen Forstdienst (w/m/d) bzw. 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 

 

Als Dienstleister für Beratung und Betreuung setzt die Landesforstverwaltung auf ca. 70 % 

der Waldfläche im Kommunal- und Privatwald die wirtschaftlichen, ökologischen und sozia-

len Ziele der Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer gemäß den Grundsätzen einer nachhal-

tigen und naturnahen Waldwirtschaft um. Gleichzeitig nimmt die Landesforstverwaltung die 

hoheitlichen Aufgaben auf allen Waldflächen in Baden-Württemberg wahr.  

 

Die Einstellung erfolgt beim Regierungspräsidium Freiburg unter gleichzeitiger Abordnung 

zur jeweiligen Einsatzdienststelle. Der Dienstort ist der Sitz der jeweiligen unteren Forstbe-

hörde. 

 

 

 

 

 

 

Der Dienstposten umfasst 
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Kommen Sie in unser Team. Helfen Sie mit, die Wälder von morgen zu gestalten! 

Starten Sie bei uns im Winter 2024 

 

a) bei Nichtvorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den gehobenen 

technischen Forstdienst 

 

als Trainee für den gehobenen technischen Forstdienst (w/m/d) 

 

Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit interessanten und abwechs-

lungsreichen Aufgaben. Während Ihrer Traineezeit lernen Sie unsere Strategien, Pro-

dukte und Prozesse kennen. Sie übernehmen zeitnah eigenverantwortlich Tätigkeiten  

aus den verschiedenen Aufgabenbereichen. Dabei erhalten Sie eine begleitende und 

umfassende Qualifizierung als Basis für eine spätere Tätigkeit im gehobenen techni-

schen Forstdienst. Die Einstellung ist ab dem 1. Januar 2024 möglich und erfolgt zu-

nächst befristet bis zum 30. Juni.2026 in der Entgeltgruppe 10 TV-L. Die zweijährige 

Traineeausbildung beginnt am 1. Juli 2024. Bis zum Start der Traineeausbildung wer-

den Sie bereits an Ihrer Ausbildungsstelle eingesetzt. Bei erfolgreichem Abschluss 

des Trainee-Programms und bei Vorliegen der persönlichen und stellentechnischen 

Voraussetzungen besteht die Absicht, Sie in die Laufbahn des gehobenen techni-

schen Forstdienstes zu übernehmen. 

 

b) bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen für den 

 gehobenen technischen Forstdienst 

 

als Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter im gehobenen technischen Forstdienst 

(w/m/d) 

 

Die Einstellung erfolgt unbefristet in der Entgeltgruppe 10 TV-L. Bei Vorliegen der 

persönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen und einer 

entsprechenden Bewährung wird eine Verbeamtung in Aussicht gestellt. Für eine 

Versetzung von Beamtinnen und Beamten stehen Planstellen bis zu einer Wertigkeit 

von A11 zur Verfügung. 
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Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

• Überdurchschnittlich abgeschlossenes Studium der Forstwirtschaft bzw. -wissen-

schaft mit: 

- Bachelor einer Hochschule oder 

- Diplom (FH) 

• Von Bewerberinnen und Bewerbern als Sachbearbeiter/in (w/m/d) den Nachweis 

des Erwerbs der Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst 

• Breite forstliche Fachkenntnisse gemäß aktuellem Ausbildungsstand  

• Kontaktfreude, Team- und Kommunikationsfähigkeit, um in verschiedenen Netzwer-

ken zu denken, zu planen und um effektiv und erfolgreich zu kommunizieren 

• Sicheres und überzeugendes Auftreten, ausgeprägtes Verhandlungsgeschick  

• Selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise 

• Leistungsbereitschaft, Entscheidungsfreude, Flexibilität und Belastbarkeit  

• Gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen  

• Fähigkeit zur Einarbeitung in neue Aufgabengebiete und EDV-Fachanwendungen 

• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B  

• Gültiger deutscher Jagdschein (bitte Nachweise beifügen) 

• Bei Bedarf die Bereitschaft den privateigenen PKW gegen Kostenersatz zum Dienst-

reiseverkehr einzusetzen 

 

Von Vorteil ist, wenn Sie Praktika von mindestens 12 Wochen in Forstbetrieben bzw. Forst-

verwaltungen absolviert haben, über eine abgeschlossene Ausbildung zur Forstwirtin / zum 

Forstwirt oder das Zertifikat Waldpädagogik verfügen, ein FÖJ / einen BFD abgeleistet ha-

ben und weitere Praktika in relevanten Bereichen absolvierten oder erste Berufserfahrun-

gen sammeln konnten. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung die entsprechenden Nachweise 

bei.  

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbungen von 

Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 
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Sie sind am Traineeprogramm oder an einer Tätigkeit im gehobenen technischen Forst-

dienst interessiert? 

 

Sie sind an einer Tätigkeit im gehobenen technischen Forstdienst interessiert? 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben 

Sie sich bis spätestens 28.11.2023 unter Angabe der Kennziffer 4764 ausschließlich über 

unser Online-Bewerbungsportal: 

 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/bestimmungen.php  

 

Herr David Brünner (David.Bruenner@mlr.bwl.de, 0711 / 126 1020) steht Ihnen vorab 

gerne für Fragen zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

gez.: 

Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/bestimmungen.php


 

 

 
 
 
 

Stellenausschreibung 
(Sammelverfahren) 

 

Der Landesbetrieb Forst Brandenburg ist Teil der unmittelbaren Landesverwaltung des Landes 

Brandenburg und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Abteilung Gemeinwohlleistungen 

/Forsthoheit auf den nachfolgend genannten Beschäftigungspositionen eine personelle Verstärkung als 

 

 
Funktionsförster/-in Verwaltung (w/m/d) im Forstamt 

 
 
Beabsichtigt ist eine unbefristete Einstellung in Vollzeit (40 Wochenstunden). 
 
 

1. Forstamt Prignitz 
Sitz der Organisationseinheit: 19336 Bad Wilsnack, Ziegelberg 5 
 

2. Forstamt Oberhavel 
Sitz der Organisationseinheit: 16556 Hohen Neuendorf, Bahnhofstraße 17 
 

3. Forstamt Barnim 
Sitz der Organisationseinheit: 16225 Eberswalde, Schwappachweg 2 
 

Weitere Arbeitsorte sind unter Nutzung der Liegenschaften des Landesbetriebes Forst Brandenburg 
sowie alternierende Arbeitsformen, wie bspw. Mobiler Arbeit, grundsätzlich tageweise vorstellbar. 

 
Aufgabenschwerpunkte  
 

 Organisatorische Steuerung des Forstamtes 

- Planungs-, Kontroll- und Koordinierungsaufgaben zur Steuerung des Forstamtes (u.a. 

strategisches Planen der Ausrichtung des Forstamtes und der damit verbundenen 

personellen und organisatorischen Zielstellungen und Maßnahmen im Kontext mit der 

Forstamtsleitung, Beraten der Forstamtsleitung in Rechts- und Grundsatzfragen, Planen und 

Ableiten von Ergebnissen in die Verbesserung der Arbeitsorganisation, Management der 

Fahrzeugflotte im Verantwortungsbereich, Zusammenarbeit mit FB15 und FB16 zu Fragen 

des Finanzmanagements, der Planung, des Controllings und der betrieblichen Steuerung) 

- Erstellung von Statistiken und Analysen 

- Umsetzung der regionalen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

- Planung, Abrechnung und Kontrolle des Budgets des Forstamtes 

- Beschaffungsmanagement des Forstamtes 

- Liegenschaftsmanagement 

- Organisation der IT- und Kommunikationstechnik 

 Personelle Steuerung im Forstamt 



 

 

- Personalmanagement (u.a. Unterstützen der Forstamtsleitung bei Fragen des 

Personalmanagements, der Personalentwicklung (Fortbildungen) und 

Personalentscheidungen im Sachgebiet, Erarbeiten von Entscheidungsvorlagen für die 

Forstamtsleitung)  

- Koordination der Arbeitsmedizin und Ersthelferschulung in der Organisationseinheit 

- Kontrolle der Aufgabenwahrnehmung in der Organisationseinheit 

- Koordinierung des Waldarbeitereinsatzes 

 

Anforderungen: 
 

 Abgeschlossenes Fachhochschulstudium / Bachelor der Fachrichtung Betriebswirtschaft bzw. 

vergleichbarer Abschluss bzw. vergleichbare Fähigkeiten und Kenntnisse 

 Umfassende PC-Kenntnisse und Erfahrungen mit den IT-Fachanwendungen 

  (DSW2, FBMS, LIVIS, GIS, FSMW, etc), 

 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 

 analytisches und strategisches Denken 

 hohes Maß an Leistungsbereitschaft, Eigeninitiative und Selbständigkeit 

 hohe Verhandlungs-, Sozial- und Entscheidungskompetenz 

 Teamfähigkeit und sicheres Auftreten, Konflikt- und Durchsetzungsfähigkeit 

 PKW-Führerschein, mindestens Klasse B mit Selbstfahrbereitschaft 
 

Dotierung: 

 

Das Aufgabengebiet ist mit der Entgeltgruppe 11 der Entgeltordnung zum TV-L bzw. Besoldungsgruppe 

A 12 BbgBesG bewertet.  

 
Hinweise: 
 
Der Landesbetrieb Forst Brandenburg gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männer. Er ist bestrebt die berufliche Entwicklung von Frauen zu fördern und daher an Bewerbungen von 
Frauen besonders interessiert. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Hinweis 
auf eine Schwerbehinderung in der Bewerbung ist wünschenswert. 
 
Der Landesbetrieb Forst Brandenburg unterstützt die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible 
Arbeitszeiten im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten. Beschäftigte können grundsätzlich an 
alternierenden Arbeitsplätzen in Abstimmung mit den unmittelbaren Vorgesetzten arbeiten. Es bestehen 
umfängliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie vielseitige Angebote des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements. Darüber hinaus wird die Möglichkeit geboten, den Weg von und zur Arbeit 
durch ein VBB-Firmenticket vergünstigt mit dem öffentlichen Personennahverkehr zurückzulegen und 
auch in der Freizeit die Vorzüge des ÖPNV zu nutzen. 
 
 
Sollte Sie die Stellenausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 13.12.2023 per E-Mail mit dem Betreff „Bewerbung Büroleitung“ , unter Benennung 
Ihrer avisierten Stelle an  
 

Bewerbungen@LFB.Brandenburg.de  

mailto:Bewerbungen@LFB.Brandenburg.de


 

 

 
Bitte fügen Sie der elektronischen Bewerbung ausschließlich Dokumente im aktuellen Microsoft-Office-
Formate (z.B. docx / xlsx / pptx) oder im PDF-Format bei. Dateianhänge mit dem veralteten Microsoft-
Office-Format (*.doc) werden aus datensicherheitstechnischen Gründen vom zentralen IT-Dienstleister 
der Landesverwaltung Brandenburgs vor der Zustellung entfernt.  
 
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung per Post an den 
 

 
Landesbetrieb Forst Brandenburg 

Fachbereich Personal und Organisation 
- Vertrauliche Personalangelegenheit - 

Heinrich-Mann-Allee 103, Haus 5 
14473 Potsdam 

 
senden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen bei einer erfolglosen Bewerbung nur 
zurückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen nach einer Aufbewahrungsfrist von drei Monaten nach 
Abschluss des Verfahrens vernichtet. 
 
Für Auskünfte stehen Ihnen bei fachlichen Fragen Frau Katja Gottwald  ( +49 33197929342) und bei 
personalfachlichen Fragen Frau Viola Kunze ( +49 35322 1823104) gern zur Verfügung. 
 
Hinweis zum Datenschutz 
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezogenen Daten werden auf der Grundlage des 
§ 26 des Brandenburgischen Datenschutzgesetzes verarbeitet. 
 
Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden sind oder die Einwilligung widerrufen, kann 
die Bewerbung in diesem Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt werden. 
 
Bitte beachten Sie die weiteren Hinweise zum Datenschutz auf unserer Internetpräsenz unter 
https://forst.brandenburg.de. 

https://forst.brandenburg.de/
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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 106/2023) 
 
Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 

  
Forstbezirksassistent (m/w/d) 
 
im Forstbezirk Oberlausitz 
mit Dienstsitz in 02977 Hoyerswerda, Kastanienweg 5b 
befristet für 2 Jahre in Vollzeit zu besetzen. 
 
Die Befristung erfolgt im Rahmen des § 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz. 
Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis 
mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben, können leider nicht berücksichtigt 
werden. Eine entsprechende schriftliche Erklärung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen. 
 
Als größter forstwirtschaftlicher Arbeitgeber im ländlichen Raum Sachsens und größter 
Bewirtschafter natürlicher Ressourcen für den sächsischen Staatswald gewährleisten 
wir eine nachhaltige und ökologisch orientierte Waldbewirtschaftung.  

In insgesamt zwölf Forstbezirken, drei Großschutzgebietsverwaltungen, mehreren 
Sondereinrichtungen sowie der Geschäftsleitung des Staatsbetriebes sind 
flächendeckend ca. 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. 

Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

Unterstützung und Vertretung der Landeswaldrevierleiter im Forstbezirk mit folgenden 
Schwerpunktaufgaben: 
 

 Mitarbeit beim Betriebsvollzug und bei der Betriebsplanung 

 Arbeitsvorbereitung, Grundstücksangelegenheiten und Gestattungen 

 Mitwirkung bei Einsatz, Anleitung und Kontrolle der Waldarbeiter 

 Mitwirkung bei der Vorbereitung, Vergabe, Durchführung und Abrechnung von 
Unternehmereinsätzen in der Holzernte, Verjüngung und bei anderen 
forstbetrieblichen Maßnahmen 

 Mitwirkung bei der Holzmengenermittlung und -logistik 

 Mitwirkung bei der Einhaltung von Vorschriften zur Arbeitssicherheit und 
Unfallverhütung in der Waldarbeit 

 Mitwirkung bei der Vermarktung forstlicher Nebenerzeugnisse 

 Mitwirkung bei Kontrollen zur Verkehrssicherungspflicht und bei der Umsetzung 
von Verkehrssicherungsmaßnahmen 

 Dienstaufgabe Jagd gemäß VwV Jagd Ziffer III Nr. 1 Satz 3  
 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieur/in (FH), Bachelor of 
Science bzw. Bachelor of Engineering in der Fachrichtung Forstwirt-
schaft/Forstwissenschaft  

 gutes anwendungsbereites forstliches Fachwissen 
  

Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 106/2023 
bis zum 19:12:2023 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
 
Bitte bewerben Sie sich 
ausschließlich per E-Mail an: 
 
SBS.Bewerbungen@smekul. 
sachsen.de 
 
Aus Sicherheitsgründen können 
nur Anhänge im PDF-Format 
angenommen werden. Senden 
Sie die Anlagen bitte in einer 
PDF-Datei zusammengefasst 
und unter Angabe der Kennziffer 
im Betreff. 
 
Bewerber/-innen, welche bereits 
beim Freistaat Sachsen 
beschäftigt sind, werden 
zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme  
in die Personalakte zu erteilen.  
 
 
. 
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 anwendungsbereite EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Standard- und 
revierspezifischer Software (z.B. MS-Office-Anwendungen, Softwarepaket FIS 
mobil) 

 Führerschein Klasse B  

 gültiger Jagdschein 

 gesundheitliche Eignung für den forstlichen Außendienst 
 
 
Von Vorteil sind: 
 

 Berufserfahrung im forstlichen Außendienst mit revierspezifischen Schwerpunkten 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden Organisationsvermögen, ein hohes 
Verantwortungsbewusstsein sowie ausgeprägte Fähigkeiten zur kooperativen 
Zusammenarbeit erwartet. Ebenfalls erwartet wird die Bereitschaft zur Wahrnehmung 
von Ruf- und Bereitschaftsdienst sowie zur Arbeitszeitverlagerung soweit dies im 
Zusammenhang mit der Wahrnehmung der Dienstaufgaben erforderlich ist. 
 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewertung 
der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L). Die aktuelle Entgelttabelle finden Sie unter www.tdl-online.de.  
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet.  
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 

 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)  

 Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für Beschäftigte im 
öffentlichen Dienst) 

 ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket) 
 
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen zu erhöhen und 
fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
 



Die Pfeifer Group zählt zu den größten holzverarbeitenden Unternehmen Europas. 
An insgesamt 13 Standorten in vier Ländern sind wir auf die Be- und Verarbeitung von Holz 
spezialisiert. Als Grundlage unseres Erfolges sehen wir die Kompetenz, das Engagement und die 
Verlässlichkeit unserer 2.600 Mitarbeiter:innen. 

OPERATIVER EINKÄUFER (M/W/D)

 Für unseren Standort Unterbernbach suchen wir:

WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ONLINE-BEWERBUNG UNTER JOBS.PFEIFERGROUP.COM

Aufgaben
	 Eigenverantwortliche Abwicklung des operativen Einkaufs von Rundholz und Biomasse in 	

	 der  zugeteilten Einkaufsregion (Süd- Westdeutschland)
	 Überprüfung von Lieferscheinen, die Erstellung von Gutschriften sowie die Verhandlung von 	

	 Konditionen und Preisen unter vorgegebenem Rahmenvertrag
	 Pflege der Lieferantenbeziehungen durch regelmäßigen Außendienst in den Forst
	 Abstimmung des Aufbaus und der Akquise neuer Lieferanten mit Kolleg:innen und 

	 Abteilungen sowie dem Vertrieb und der Produktion 
	 Enger Austausch mit unserer Disposition, Übernahme der Anfuhrkontrolle und 

	 Steuerung der Logistik sowie der Prozesse zur Optimierung

Qualifikationen
	 Abgeschlossenes Studium im Bereich Forst- oder Holzwirtschaft oder ähnliche Ausbildung
	 Idealerweise Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position 
	 Technisches Verständnis, vorzugweise mit SAP
	 Fließende Deutschkenntnisse (mind. B2-Niveau)
	 Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsstärke 

Angebot
	 Ein vielseitiges Aufgabengebiet mit flexibler Zeiteinteilung (Gleitzeitkonto)
	 Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit der Möglichkeit zur beruflichen Weiterbildung
	 Sicherer und unbefristeter Arbeitsplatz
	 Firmenwagen (nach Probezeit) - auch zur privaten Nutzung
	 13. Gehalt als Weihnachtsgeld - variable Jahressonderzahlung 
	 Repräsentative Teilnahme an Mitgliederversammlungen
	 Homeofficemöglichkeit und Teilnahme am Jobrad Programm
	 Aufgeschlossenes dynamisches Team mit offener Feedbackkultur

  

Pfeifer Holz GmbH · Mühlenstraße 7 · D 86556 Unterbernbach
Julia Popp · jobs.de@pfeifergroup.com · +49 8257 81 128



 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

 

AZ: 0305.3          21.11.2023  
 

Stellenausschreibung 
VNR 0705 

 
Beim Forstbezirk Westlicher Schwarzwald von ForstBW ist zum frühestmöglichen 

Zeitpunkt eine Stelle mit einem/einer  

Forstwirt/Forstwirtin (m/w/d) 

 

zur Mitwirkung bei der Ausbildung von Forstwirten/Forstwirtinnen sowie bei der 

Fortbildung am forstlichen Stützpunkt Calmbach unbefristet zu besetzen.  

  
Was Sie erwartet  
  

• Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (Forst BW) trägt 
Verantwortung für ca. 23 % der Waldfläche in Baden-Württemberg. Mit der 
Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar Staatswald ist ForstBW größter 
Naturraummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das Prinzip der 
Nachhaltigkeit bildet die Grundlage unserer Tätigkeit. ForstBW setzt sich zum Ziel 
ökologisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch erfolgreich zu 
arbeiten. Dazu tragen landesweit ca. 1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 21 
Forstbezirken, mehreren Servicestellen und der Betriebsleitung bei. 

• Der Forstliche Stützpunkt Calmbach liegt im gleichnamigen Teilort der Stadt Bad 
Wildbad und führt seit Jahrzehnten regelmäßig zahlreiche Fortbildungen für 
ForstBW-Beschäftigte und Dritte durch. Darüber hinaus ist er mit 12-14 
Auszubildenden eine der großen Ausbildungsstellen für Forstwirte im Land. Sie 
arbeiten bei der Konzeption, Vorbereitung und Durchführung von 
Fortbildungsveranstaltungen, Schulungen und sonstigen Veranstaltungen des 
forstlichen Stützpunktes Calmbach (120 – 150 Lehrgangstage / Jahr) mit. 

• Sie unterstützen den Fortbildungsablauf, bereiten Fortbildungsinhalte in Theorie 
und Praxis unter Einsatz aktueller Medien vor. 

• Sie unterstützen den Ausbildungsablauf, bereiten Ausbildungsinhalte in Theorie 
und Praxis unter Einsatz aktueller Medien vor. 

• Sie arbeiten in einem engagierten Team mit dem Revierleiter, dem 
Unterstützungsbeamten, den Ausbildungsmeistern sowie den Stützpunktmeistern 
und stimmen die Aufgaben im Team ab.  

• Sie arbeiten unterstützend bei Fortbildungsveranstaltungen, Schulungen und 
sonstigen Veranstaltungen im Forstbezirk mit.  

• Sie wirken bei der Konzeption, Vorbereitung und Durchführung von 
Stützpunktaufträgen mit. 
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• Sie wirken bei der Vorbereitung und Durchführung aller anfallenden 
Forstbetriebsarbeiten, insbesondere Holzernte, Waldbegründung, Waldschutz und 
Jungbestandspflege, aber auch Wegeunterhaltung, Bau und Unterhaltung von 
Erholungseinrichtungen, Maßnahmen des Natur- und Landschaftsschutzes und der 
Öffentlichkeitsarbeit mit.  

• Sie fahren und bedienen Unterstützungs- bzw. Forstschlepper im Rahmen der Aus- 
und Fortbildung. 

• Sie arbeiten mit der Motorsäge in Hubarbeitsbühnen nach entsprechender 
Einarbeitung/Unterweisung. 

• Sie sind für die Unterhaltung und Wartung von Geräten sowie anfallende 
Hausmeistertätigkeiten am Stützpunkt zuständig und übernehmen Aufgaben des 
Fuhrparkmanagements. 

• Sie nehmen bei Bedarf weitere Aufgaben wie zum Beispiel Unterstützung der FWM 
im Geschäftsbereich 2 war. 

 

Ihr Profil  

• Sie haben einen Abschluss als Forstwirt/Forstwirtin (w/m/d). 
• Voraussetzung für die vollumfängliche Aufgabenübertragung und entsprechende 

Eingruppierung ist, dass Sie bereit sind, kurzfristig und selbständig die 
Weiterqualifizierung im Bereich Berufsausbildung und Mitarbeiterführung 
(Ausbildereignung) zu absolvieren, sofern Sie diese noch nicht besitzen. ForstBW 
ermöglicht es Ihnen, die Weiterqualifizierung als dienstliche Fortbildung zu 
absolvieren. Vor Abschluss der Weiterqualifizierung können Sie nicht 
eigenverantwortlich in der Ausbildung eingesetzt werden. 

• Sie verfügen über die für die Arbeit im Wald erforderliche körperliche Fitness und 
besitzen überdurchschnittliche Fachkenntnisse und Fertigkeiten sowie Interesse 
und Aufgeschlossenheit für fachliche Entwicklungen und eine hohe 
Fortbildungsbereitschaft.  

• Organisations- und Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein sowie 
Team- und Konfliktfähigkeit sind Ihre Stärken.  

• Sie haben pädagogisches Geschick und Freude am Umgang mit Menschen.  
• Sie sind zuverlässig, belastbar und flexibel. 
• Sie verfügen über eine gute mündliche Ausdrucksfähigkeit. 
• Erfahrungen im praktischen Forstbetrieb, im Umgang mit 

Holzbearbeitungsmaschinen und als Ausbilder/in sind von Vorteil.  
• Sie sind bereit, kurzfristig und selbständig den Führerschein der Klasse BE zu 

absolvieren, sofern Sie diesen noch nicht besitzen.  

 
Unser Angebot   

• Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz mit vielseitigen praktischen 
Tätigkeiten im engagierten Team des Forstbezirks.  
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• Wir bieten ein eigens für ForstBW entwickeltes Arbeitsschutz-Managementsystem, 
das die Gesunderhaltung und die sichere Arbeit für alle Mitarbeitenden in einem 
besonderen Maße berücksichtigt.  

• Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst für die Beschäftigten der Mitglieder des Kommunalen 
Arbeitgeberverbandes Baden-Württemberg in forstwirtschaftlichen Verwaltungen, 
Einrichtungen und Betrieben (TVöD-Wald BW). 

• Bei Vorliegen der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen erfolgt die 
Eingruppierung gemäß Entgeltordnung Wald BaWü in die Entgeltgruppe 6.  

• Es besteht ein umfangreiches Bildungsangebot im fachlichen und persönlichen 
Bereich sowie die Möglichkeit zu Weiterqualifizierung. 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Bewerbungen erbitten wir bis spätestens 13.12.2023 über unser Online-

Bewerbungsportal: https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/  (Kennziffer 

0705). Bewerbungen per Mail oder Post können leider nicht berücksichtigt werden. 

 

Die Bewerbungsunterlagen sollten folgende Dokumente enthalten:  

• Bewerbungsbogen (siehe Anlage)  

• Bewerbungsschreiben  

• Lebenslauf aus dem der schulische und berufliche Werdegang ersichtlich 
ist  

• Abschlusszeugnis als Forstwirt/in mit Benotung.  

• Nachweis der erfolgreich abgelegten Prüfung „Berufsausbildung und  

• Mitarbeiterführung“ (sofern vorhanden).  

• Führerscheinkopie 

 
ForstBW strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und ist deshalb an Bewerbungen 

von Frauen besonders interessiert. Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung vorrangig 

berücksichtigt.  

  

https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/
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Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen 

Bewerbungen zählen:  

• Beschäftigte der ForstBW AöR 
• Beamtinnen und Beamte sowie Tarifbeschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 im 

Ressortbereich des MLR/Landesforstverwaltung unbefristet beschäftigt waren, 
• Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 bei den unteren Forstbehörden der 

Stadt- und Landkreise unbefristet beschäftigt waren, 
• Beschäftigte die zum 31.12.2019 beim LGL Aufgaben der Landesforstverwaltung 

wahrgenommen haben und dort verblieben sind 
• Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine 

kommunale Holzverkaufsstelle gewechselt sind. 
  
Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Forstbezirks Herr Volg 

(07083/5084900) sowie der Leiter des SP Calmbach Herr Karcher (07083/5084911) gerne 

zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen 

Person nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de 

entnehmen. 

 
 
gez. Dr. Dieter Münch 
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 Bewerbungsbogen Stellenausschreibung 
 

Bewerber/in (m/w/d) 

 

Vorname und Name 

 

Straße, Nr. 

 

PLZ, Ort 

 

Mobil-Telefon 

 

E-Mail 

 

Ich bewerbe mich auf folgende Stelle(n): 

(bei Bewerbung auf mehrere Stellen, bitte in der Reihenfolge der Priorität angeben) 

VNR Stelle 

0705 ForstwirtIn Ausbildungs-/Stützpunktassistenz (m/w/d)  

 

Bitte senden Sie diesen Bewerbungsbogen. zusammen mit den Bewerbungsunterlagen 
über unser Online-Bewerbungsportal: 

https:bewerbungsportal.powerappsportals.com/ 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen 
Person nach Artikel 13 DSGVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de 
entnehmen. 

 

Für die Richtigkeit der gemachten Angaben. 

 

 

Datum, Unterschrift 



Die Forstbetriebsgemeinschaft Mittleres Holstein sucht zum 01.02.2024 oder zum 

nächstmöglichen Termin eine(n) 

Förster (in) / Revierförster (in) (m, w, d) 

mit Perspektive 

Unsere FBG Mittleres Holstein betreut 300 Mitglieder mit einer Waldfläche von 4.300 Hektar 

im östlichen Schleswig-Holstein. Der Holzeinschlag beläuft sich auf ca. 20.000 bis 25.000 Fm 

jährlich mit einem Schwerpunkt im starken Laubholz. Auf 65 % stockt Laubholz, auf 35 % 

Nadelholz mit sehr guten Wuchsbedingungen.   

Aufgabenschwerpunkte: 

• Beratung und Holzvermarktung 

• Holzaufmaß 

• Organisation und Kontrolle von Holzerntemaßnahmen durch Unternehmer 

• Planung und Organisation von Kulturen inkl. Antragstellung Förderungen 

• Anfallende Bürotätigkeit 

Anforderungsprofil: 

• Dipl. Ing. / Bachelor oder Master Forstwirtschaft oder Forsttechniker (in) 

• Teamfähigkeit 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Handeln 

• Verständnis für die Belange der privaten Waldbesitzer 

• Gutes Organisationstalent 

• Sichere Anwendung der gängigen EDV-Programme 

Wir bieten: 

• Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 

• Laubholzgeprägte Wälder mit Wertholzproduktion 

• Dienstfahrzeug 

• Vollzeitbeschäftigung 

• Vergütung in Anlehnung an den TVöD 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte bei Herrn Schnoor unter 0 43 03-92 96 75 oder  

01 70-32 77 86 4. Weitere Informationen über unsere FBG erhalten Sie unter www.fbg-mh.de 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 

fbg-mittleresholstein@web.de 

http://www.fbg-mh.de/


Leiter:in Wildgehege und Waldschule im Forst
Klövensteen

Bezirksamt Altona, Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Job-ID: J000020672
Startdatum: schnellstmöglich
Art der Anstellung: Vollzeit/Teilzeit
(unbefristet)
Bezahlung: EGr. 11 TV-L
Bewerbungsfrist: 03.12.2023
Anzahl der Stellen 1

Das Wildgehege mit angeschlossener Waldschule ist eine zoologische Einrichtung mit Umweltbildung im
Hamburger Westen, welche für die Bürger:innen über Hamburgs Grenzen hinaus von hoher Bedeutung ist.
Unser Tierbestand umfasst derzeit 14 Tierarten mit rund 150 vornehmlich heimischen Tieren.

Sie als Teamleiter:in erwartet ein motiviertes fünfköpfiges Team in einem spannenden, anspruchsvollen und
interdisziplinär geprägten Arbeitsumfeld mit vielen Kundenkontakten. Ihre Aufgaben umfassen Bürotätigkeiten,
Planungen und vielfältige Außentätigkeiten an einem grünen Arbeitsplatz mit viel frischer Luft sowie eine enge
Zusammenarbeit mit dem Abschnitt Forst, dem Abteilungsleiter und dem Bereich Verwaltung. Jeder Tag ist
anders als der Vorherige.

Da wir Tiere versorgen, wechseln sich die Rufbereitschaften außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter den
Mitarbeiter:innen ab, hier sind wir „alle mal dran“. Wir freuen uns darauf, Sie bald bei uns zu begrüßen.

Hier finden Sie weitere Informationen: Arbeitgeberin Freie und Hansestadt Hamburg.

Wir über uns
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• Organisationshoheit, Ressourcenverantwortung und Personalführung und -verantwortung für aktuell fünf
festangestellte Mitarbeiter:innen sowie wechselnde Freiwillige (BFD/FÖJ) übernehmen

• als Ansprechperson für Bürger:innen, Politik, Öffentlichkeit, Verwaltung fungieren

• rechtssicheren Betrieb des Wildgeheges sicherstellen, Futter-/ Dienstpläne aufstellen, innerbetriebliche
Aufgaben koordinieren (z.B. Materialien und Tierfutter beschaffen, Themen des Arbeitsschutzes bewegen,
tierärztliche Versorgung koordinieren etc.)

• Umstrukturierungsprozesse begleiten, Gehege und Anlagen im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die
Abteilung Wildgehege neu ausrichten; den Abteilungsleiter und den Abschnittsleiter "Forst" vertreten

• Gefahrenabwehr in der Rufbereitschaft durchführen, Notfallmaßnahmen ergreifen (totes/ verletztes Wild
oder Bäume aus dem Weg schaffen, Tiere schießen oder immobilisieren)

Sie sind nicht sicher, ob die ausgeschriebene Stelle zu Ihnen passt? Nehmen Sie für ein informatives Telefonat
oder eine Hospitation gerne Kontakt zu der unten angegebenen Ansprechperson des Fachbereichs auf. Wir
freuen uns, Sie kennen zu lernen!

•

Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Erforderlich
• Hochschulabschluss (Bachelor oder gleichwertig) der Fachrichtung Zoologie, Tierpflege und Tierschutz oder

Forstwirt- bzw. -wissenschaft oder ein vergleichbarer Studienabschluss oder

• dem jeweiligen Hochschulabschluss gleichwertige Fachkenntnisse (z.B. mindestens fünfjährige
Berufserfahrung als Leitung eines Wildparks/Zoos) und

• Fahrerlaubnis Klasse B

Vorteilhaft
• Berufserfahrung in der Tierpflege und fundierte Kenntnisse/Wissen über die rechtlichen Grundlagen der

Haltung von Zootieren sowie Grundwissen im Bereich der Zoologie und des Artenschutzes

• hohes Maß an sprachlicher und schriftlicher Kompetenz für die Kommunikation mit Bürger:innen und
fachlich Beteiligten gepaart mit souveränem Auftreten und Verhandlungsgeschick, um Entscheidungen
umzusetzen, idealerweise Erfahrung in der Öffentlichkeitsarbeit

• Führungserfahrung oder nachgewiesene Führungskompetenz

• Jagdschein, BAP Schein, Immobilisationsschein, Falknerschein, Erfahrung im Bereich der Schlachtung von
Gehegewild wünschenswert, Fahrerlaubnis Klasse BE (ggf. Bereitschaft, diesen zu absolvieren)

• Teamfähigkeit, hohe Einsatzbereitschaft und ausgeprägte Belastbarkeit
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• eine Stelle, unbefristet, schnellstmöglich zu besetzen

• Bezahlung nach Entgeltgruppe 11 TV-L (Entgelttabelle)

• sicherer Arbeitsplatz mit betrieblicher Altersversorgung und Gesundheitsförderung, vielfältigen kostenlosen
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, flexibler und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung mit der
Möglichkeit zum mobilen Arbeiten und 30 Tagen Urlaub pro Jahr

• ein vielseitiger, anspruchsvoller und abwechslungsreicher Arbeitsbereich, der Ihnen Raum für eine
kommunikative und flexible Arbeitsweise bietet

• aufgeschlossenes und hilfsbereites Team, das Sie bei der Einarbeitung unterstützt

• Parkplätze für Beschäftigte

• Duschräume und Umkleidemöglichkeit vorhanden

•

Unser Angebot

Bewerben Sie sich bitte unten auf der Seite über den Button direkt online. Bitte laden Sie dafür die folgenden
Dokumente hoch:

• Anschreiben,

• tabellarischer Lebenslauf,

• Nachweise der geforderten Qualifikation (Abschlusszeugnis und Notenübersicht. Sofern Sie Ihren
Hochschulabschluss im Ausland erworben haben, weisen Sie bitte die Anerkennung in Deutschland nach. Bei
in der EU erworbenen Abschlüssen ggf. durch einen Auszug aus der Anabin-Datenbank der KMK. Näheres
finden Sie auf dieser Seite.),  

• für die Prüfung und mögliche Anerkennung gleichwertiger Fachkenntnisse aussagekräftige Unterlagen (z.B.
Arbeitszeugnisse Ihrer bisherigen Tätigkeiten, sonstige Qualifikationsnachweise, etc.),

• aktuelle Beurteilung bzw. aktuelles Arbeitszeugnis (nicht älter als drei Jahre),

• ggf. für die Berücksichtigung einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung im Auswahlverfahren einen
Nachweis,

• für Mitarbeiter:innen des öffentlichen Dienstes: Zusätzlich zu Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen die
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme Ihrer Personalakte unter Angabe der personalaktenführenden
Stelle (Kontakt, E-Mail-Adresse).

Wir freuen uns insbesondere über Bewerbungen von Frauen. Sie werden aufgrund ihrer Unterrepräsentanz bei
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.

Für eine Übertragung der Tätigkeit ist der Nachweis erforderlich, dass Sie die Voraussetzungen des
Masernschutzgesetzes erfüllen (weitere Informationen).

Ihre Bewerbung
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Informationen für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Personen

Jetzt online bewerben: https://stellen.hamburg.de/index.php?ac=application&jobad_id=20672

Kontakt bei fachlichen Fragen

Bezirksamt Altona
Abteilungsleiter Forst Altona
Herr Fischer
+49 41 016 93-204

Kontakt bei Fragen zum Ausschreibungsverfahren

Bezirksamt Altona
Personalgewinnung
Frau Dabrowski
+49 40 428 11-2564

Kontakt

© 2023 Copyright Freie und Hansestadt Hamburg
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Die Firma Eckwald Forstbetrieb & Naturschutz GmbH & Co. KG ist ein 
mittelständisches Unternehmen mit Firmensitz in Nordhessen. Unser
Kerngeschäft ist die hochmechanisierte-, motormanuelle Holzernte, sowie 
alles im Bereich Naturschutz von kleinen bis großen Projekten, die wir 
Deutschlandweit umsetzten. Wir suchen zum nächst möglichem Zeitpunkt 
einen

Ihre Aufgaben:

 - Leitung der motormanuellen Waldarbeiterrotten 

 - Eigenständige Planung und Durchführung der motormanuellen Hiebe und Naturschutzmaßnahmen      

    inklusive der betriebswirtschaftlichen, didaktischen und organisatorischen Vor- und Nachbereitung

 - Einweisung und Unterweisung der unterstellten Mitarbeiter  

 - vernetztes Arbeiten mit internen und externen Partnern im Fachbereich

 - Leitung der Aus- und Fortbildung der Auszubildenden

Unsere Anforderungen:

 - Umfangreiche und mehrjährige praktische Berufserfahrung in der Führung von Mitarbeitern

 - Ausbildung zum Forstwirt mit anschließender Weiterbildung als Forstwirtschaftsmeister oder Forststudium

 - Überdurchschnittliche Sozialkompetenz und Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Kritikfähigkeit 

 - Hohe Belastbarkeit und Stresstoleranz 

 - Fähigkeit zur (Selbst)-Organisation und eigenständigem Arbeiten, geistige Flexibilität, Kreativität und          

    Lösungsorientierung

 - Bereitschaft zum flexiblen zeitlichen Einsatz an verschiedenen Arbeitsorten

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer 

Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

E-Mail: bewerbung@eckwald.de  

ECKWALD Forstbetrieb & Naturschutz GmbH & Co. KG

Bewerbung 

Hellenberg 13

34474 Diemelstadt

Forstwirtschaftsmeister oder Förster m/w/d

Klimafit forsten!

Eckwald Forstbetrieb &
Naturschutz GmbH & Co. KG.
Hellenberg 13
34474 Diemelstadt-Rhoden

Telefon:      0 56 94 - 99 07 33
Fax.:            0 56 94 - 99 07 34
WhatsApp: 0 56 94 - 99 07 33
E-Mail: info@eckwald-forstbetrieb.de

Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter
IBAN: DE19 4765 0130 1010 2187 15
BIC: WEL ADE 3LX XX
Internet: www.eckwald-forstbetrieb.de

Amtsgericht Korbach HRA 1872
Geschäftsführer: Michael Stefani
USt-IdNR.: DE 361 977 836
Steuernr.: 27 314 0023 2



 

 Wald und Holz NRW 
 

besetzt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
im Fachbereich IV 

„Hoheit, Schutzgebiete, Umweltbildung“ 
 

die unbefristete Funktion 
Sachbearbeitung 

„Verbissgutachten und Vegetationsmonitoring“ 
(Bes.Gr. A 12 bzw. EG 11 TV-L) 

 
 
Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut als Einheitsforst-ver-
waltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 
364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha 
landeseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehört zu Wald und Holz NRW der  
Nationalpark Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner auf den ca. 934.000 ha Waldfläche 
in NRW für die Wahrnehmung von hoheitlichen Aufgaben nach dem Landesforst- und 
Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 
Zur Wahrung der berechtigten Ansprüche der Forstwirtschaft auf Schutz gegen Wild-
schäden hat die Forstbehörde in regelmäßigem Turnus von drei bis fünf Jahren ein 
Gutachten zum Einfluss des Schalenwildes auf die Verjüngung der Wälder (Verbiss-
gutachten) zu erstellen (§ 22 Abs. 5 Landesjagdgesetz (LJG) NRW).  
 
Dienstort ist Münster. 
 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
Der Tätigkeitsbereich beinhaltet im Wesentlichen folgende Aufgaben: 

 Digitalisierung der Jagdbezirke in NRW 

 Betreuung der Forstämter bei der Planung, Durchführung und Auswertung von Ver-
biss- bzw. Vegetationsgutachten gemäß § 22 Abs. 5 LJG, Schälschadensinventu-
ren und Weiserflächenmonitoring 

 Zusammenarbeit mit beteiligten Jagdgenossenschaften, privaten und kommunalen 
Verpächtern, Jagdpächtern, Hegegemeinschaften, Jagdbehörden u. a. 

 Ansprechpartner der Forstämter für Fragen der Wildschadenserhebung, - vermei-
dung und - bewertung inkl. Hilfestellung bei der Analyse von Ergebnissen der Erhe-
bungen 

 statistische Dokumentation und landesweite Auswertung der Ergebnisse, Berichter-
stattung an das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW 

 Ausschreibung und Koordination von Hilfskräften für die Erhebung 

 Weiterentwicklung der Erhebungsverfahren inkl. Leitung von entsprechenden Ar-
beitsgruppen 

 Bearbeitung von Landtagsanfragen und Petitionen 

 Organisation von und Mitwirkung an Fortbildungen und Schulungen 

 Mitwirkung an weiteren Monitoringaufgaben im Fachbereich, z.B. Ermittlung der 
Waldfläche nach § 60 (5) LFoG, Wiederbewaldungsmonitoring 

 Kontaktperson für IT-Fragen des Fachbereiches IV 



 

 Wahrnehmung der wöchentlich wechselnden Rufbereitschaft für den Katastrophen-
schutz 

 Weitere Aufgaben können nach Notwendigkeit übertragen werden. 
 
Ihr fachliches Anforderungsprofil: 

 Befähigung für den gehobenen Forstdienst - Laufbahngruppe 2, Einstiegsamt 1 

 Sicherer Umgang mit den gängigen Standard- und fachspezifischen Anwendun-
gen, wie MS-Office-Programmen 

 tiefergehende Kenntnisse im Bereich GIS-Anwendungen 
 
Ihr persönliches Anforderungsprofil: 
Sie besitzen ein ausgeprägtes analytisches Denkvermögen und zeichnen sich durch 
die Fähigkeit und Eignung zu selbständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten aus. 
Sie haben ein grundsätzliches Interesse an jagdlichen Themen. 
Sie sind in der Lage, komplexe Zusammenhänge zu erkennen und besitzen dabei ein 
sicheres Urteilsvermögen. 
Sie besitzen ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit sowie eine gute 
mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeit.  
Sie verfügen über sicheres und freundliches Auftreten, auch in der Öffentlichkeit. 
In diesem Tätigkeitsfeld sind darüber hinaus Kreativität, Eigenmotivation, Belastbar-
keit, Verlässlichkeit, Selbstständigkeit sowie die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellun-
gen systematisch zu bearbeiten. 
Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B 
Die Bereitschaft zur Wahrnehmung von Dienstreisen und Terminen auch außerhalb 
der regulären Dienstzeiten wird erwartet. 
 
Wir bieten Ihnen: 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Be-
währung nach Bes.Gr. A 12 LBesO A NRW / EG 11 TV-L bewertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  

 eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

 eine flexible Arbeitszeitregelung  

 eine moderne EDV-Ausstattung  

 eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

 ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

 ein attraktives Fortbildungsangebot  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 ein vergünstigtes Deutschland-Ticket 

 
 
Auswahlverfahren: 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich an-
schließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview. 
 
 



 

Weiteres: 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewer-
bungen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch un-
terrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, so-
fern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt 
auch für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB 
IX) oder für Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinde-
rung von mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-
grund.  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail unter Angabe des Aktenzeichens „FB IV, 
Verbissgutachten“ bis zum 06.12.2023 (Eingang bei meiner Dienststelle) an  
 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 

Ich bitte Sie zu beachten, dass Cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die kom-
primierte Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden kön-
nen. 
 
Bei Fragen zu fachlichen oder inhaltlichen Themenpunkten steht Ihnen der Leiter der 
Fachbereichs IV, Herr Dr. Hütte von Essen (0251/91797320) und der Leiter des Teams 
Herr Dolgner (0251/91797-321), zur Verfügung. Fragen zum Bewerbungsverfahren 
richten Sie bitte an das Team Personal / Organisation, Herrn Bölscher (0251/91797-
126). 
 

mailto:bewerbung@wald-und-holz.nrw.de


 

 
STELLENAUSSCHREIBUNG 

 
 
An der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt in Göttingen - einer gemeinsamen Einrichtung der 
Länder Niedersachsen, Hessen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein – ist im Rahmen des Projekts 
„Natürliche Waldentwicklung (NWE) in Deutschland – Qualitätssicherung und Verbesserung des Zugangs 
zu Informationen über den Flächenbestand (NWeQZIF)“ die Stelle der 
 

wissenschaftlichen Mitarbeit (m/w/d) 
 
mit 75% Stellenanteil vom 01.02.2024 bis zum 30.09.2026 befristet zu besetzen. Eine Verlängerung der 
Befristung bis zum 31.12.2026 wird angestrebt. 
 
Ihre Aufgaben: 
 

 Wissenschaftliche Bearbeitung der methodischen und inhaltlichen Fragestellungen des Vorhabens 
 Erarbeitung und Umsetzung einer Kommunikationsstrategie mit der Zielgruppe Waldbesitzende zur 

Datenerhebung und -verwendung von Informationen zu Flächen mit natürlicher Waldentwicklung 
(NWE) 

 Inhaltliche Konzipierung eines Entscheidungsunterstützungssystems zu Auswahl, Einrichtung, 
Betreuung und Förderung von Waldflächen mit natürlicher Entwicklung 

 Inhaltliche Konzipierung einer Webseite zur Darstellung von Informationen zur NWE-Flächenkulisse 
 Durchführen einer Informationskampagne zu dem im Projekt erarbeiteten 

Entscheidungsunterstützungssystem 
 Organisation der Treffen der Projektbegleitenden Arbeitsgruppe und einer Abschlussveranstaltung 
 Erarbeitung von Berichten an den Projektträger 
 Erarbeitung wissenschaftlicher Publikationen auf der Grundlage der Projektergebnisse 
 Präsentation der Projektergebnisse auf Tagungen und in Fachgremien 
 Bewertung, Interpretation und Aufbereitung der Projektergebnisse für die Forst- und 

Naturschutzpraxis in Zusammenarbeit mit der Leitung des Sachgebietes Naturwaldforschung 
 
Ihr Profil: 
 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom bzw. Master) der Kommunikationswissenschaften, 
Forstwissenschaft/-wirtschaft, Naturschutz, Biologie oder vergleichbarer Fachgebiete mit jeweils 
komplementären Kenntnissen in den Bereichen Naturschutz, Forstwissenschaften bzw. 
Kommunikationswissenschaften 

 Berufserfahrung im (Wald-)Naturschutz, der Forstwirtschaft und der Fachkommunikation sind von 
Vorteil 

 Befähigung zum wissenschaftlichen Arbeiten (Konzeptentwicklung, Publikationen, Präsentationen) 
 ausgeprägte Organisations- und Kommunikationsfähigkeiten 
 gute bis sehr gute Deutschkenntnisse, mindestens Niveau B2, wünschenswert C1 
 Bereitschaft zu Dienstreisen 

 
Vorausgesetzt werden eine ergebnisorientierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Arbeitsgüte sowie 
Eigeninitiative, selbständiges Handeln, Flexibilität und Verantwortungsbereitschaft im Rahmen der 
Aufgabenstellung. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten über ein gutes Organisationsvermögen, hohe Einsatzbereitschaft, 
Teamfähigkeit und Kooperationsfähigkeit mit externen Institutionen verfügen. 
Wir bieten Ihnen ein interessantes Berufsfeld im Kreis engagierter, innovativer Kolleginnen und Kollegen.  

Der Arbeitsplatz ist nach Entgeltgruppe 13 der Entgeltordnung zum TV-L bewertet.  
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Der Dienstort ist Hann. Münden. 

Als familienfreundlicher Arbeitgeber unterstützen wir Sie zudem bei einer familienfreundlichen 
Arbeitszeitgestaltung, bieten vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung sowie grundsätzlich die 
Möglichkeit der Nutzung des mobilen Arbeitens. 
 
Die NW-FVA strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Unterrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. 
Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht und können nach Maßgabe des § 11 NGG 
bevorzugt berücksichtigt werden. 
 
Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderungen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung ebenfalls nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Eine 
Behinderung/Gleichstellung bitten wir zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen. 

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen. Gute Kenntnisse der deutschen Sprache 
sind erforderlich; Mindestanforderung Level B 2 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
für Sprachen (GER). 

Eingangsbestätigungen/ Zwischennachrichten werden nicht versandt. Es erfolgt keine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen, insofern müssen mit der Bewerbung keine Originalunterlagen oder beglaubigte 
Kopien eingereicht werden. Diese werden ggf. im Zusammenhang mit der Einbeziehung der Bewerbung in 
das Auswahlverfahren nachgefordert. Sofern dennoch die Rücksendung der Unterlagen gewünscht wird, 
ist den Bewerbungsunterlagen ein frankierter Rückumschlag beizulegen. Andernfalls werden die 
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens vernichtet. 

Für Bewerbungen per E-Mail nutzen Sie bitte unser E-Mail-Konto bewerbungen@nw-fva.de. Auch hier 
gelten die oben genannten Regelungen bei Einbeziehung der Bewerbung in das Auswahlverfahren.  

Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten zu 
speichern. Durch die Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre Daten zu 
Bewerbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften elektronisch speichern und verarbeiten. 
Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte der Datenschutzerklärung für Bewerberinnen 
und Bewerber. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 08.12.2023 unter Nennung des Kennwortes 
„NWeQZIF - Kommunikation“ an die 
 
Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt 
-Zentrale Stelle- 
Grätzelstraße 2 
37079 Göttingen 
 
Weitere fachliche Auskunft erteilt Ihnen gern Herr Dr. Peter Meyer (Tel.: 0551 / 69 401-180; 
peter.meyer@nw-fva.de). Rückfragen zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren beantwortet Herr Dr. Georg 
Leefken (0551 / 69 401-112; georg.leefken@nw-fva.de). 
 
 



  
Wald und Holz NRW 

 
besetzt 

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 
 

im Regionalforstamt Märkisches Sauerland 
 

die Funktion 
 

der Leitung (m/w/d) 
 

des Forstbetriebsbezirks Rönsahl 
 
 

Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut derzeit als Einheitsforstver-
waltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 
364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha lan-
deseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehören zu Wald und Holz NRW der Nationalpark 
Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner für die Wahrnehmung von hoheitlichen Aufgaben nach 
dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 
Das Regionalforstamt Märkisches Sauerland liegt mit einem Bewaldungsanteil von  
56 % und ca. 56.000 ha Waldfläche in der waldreichsten Region in Nordrhein-Westfalen. 
Der Privatwaldanteil beträgt 83 %. Vor den Toren des Ballungsraumes Ruhrgebiet umfasst 
sein Bezirk das Gebiet des Märkischen Kreises mit insgesamt 15 Kommunen. Im Forst-
amtsbereich leben 414.000 Menschen, von denen viele in mittelständischen Industrieun-
ternehmen Südwestfalens arbeiten. 
 
Das Team des Regionalforstamtes mit 38 Beschäftigten, davon 17 Forstbetriebsbeamte 
und -beamtinnen, kümmert sich engagiert um die Belange des Waldes und seine vielfälti-
gen Funktionen für die Menschen in Nordrhein-Westfalen. Eine Sonderaufgabe des Forst-
amtes ist das Waldpädagogische Zentrum im Märkischen Kreis in Iserlohn-Letmathe. 
 
Lüdenscheid ist die Kreisstadt des Märkischen Kreises und hat rd. 73.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner. Die Stadt bildet das kulturelle und wirtschaftliche Zentrum des südlichen 
Märkischen Kreises mit Ausstrahlungen darüber hinaus. Krankenhaus, Ärzte aller Fach-
richtungen, Apotheken, Grund-, Haupt-, Gesamt- und Realschulen sowie Gymnasium sind 
in Lüdenscheid vorhanden. Einkaufsmöglichkeiten und sonstige Freizeit-, Fortbildungs- 
und Kulturangebote gibt es. 
 
Der private Wohnsitz ist grundsätzlich im oder in der Nähe des Forstbetriebsbezirks zu 
nehmen. Das Profil des Forstbetriebsbezirks Rönsahl ist beigefügt. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
Vertragliche Dienstleistung für privaten und kommunalen Waldbesitz der FBG Kierspe-
Rönsahl (ca. 800 ha, davon Stadt Kierspe 110 ha) und FBG Halver (ca. 500 ha) auf einer 
Gesamtbetreuungsfläche von ca. 1.300 ha und 180 Waldbesitzenden in vier Leistungsbe-
reichen der Direkten Förderung: 
 
· Beratung - Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche Auskünfte, Anregungen und 

Informationen . 
· Wahrnehmung von besitzübergreifenden Aufgaben 



· Planung und Durchführung von Wiederbewaldungsmaßnahmen  
· Durchführung der Holzernte 
· Sonstige Einzelleistungen 

 
Den genauen Leistungsinhalt der einzelnen Leistungsbereiche entnehmen Sie bitte dem 
angehängten Leistungsverzeichnis zum Dienstleistungsvertrag der Direkten Förderung. 
Die Verträge mit beiden FBGn laufen seit dem 01.01.2022 bis zum 31.12.2026.  
  
Folgende fachliche Schwerpunkte werden in der Vertragslaufzeit anstehen: 
 
· Bestandesbegründung und Kulturpflege von klimastabilen Wäldern nach der Borkenkä-

ferkalamität auf 450 ha  
· Bewältigung der Pflegerückstände im Laubholz 
· Wegeinstandsetzung nach Flutkatastrophe  
· Durchführung von Verkehrssicherungsmaßnahmen 

 
 
Dienstleistungen für nicht organisierte Waldbesitzende 
Leistungen wie oben.  
 
Hoheit 
 
· Rat und Anleitung für den Waldbesitz 
· hoheitliche Tätigkeiten nach Landesforstgesetz und anderen Fachgesetzen (Forstauf-

sicht, Amtshilfe, Mitwirkung an forstbehördlichen Verfahren, Verbissgutachten) 
· forstliche Förderung (Beratung und Unterstützung des Waldbesitzes auch bei der An-

tragstellung, Bedarfsplanung, forstfachliche Prüfung, Abnahme und Kontrolle von Maß-
nahmen)  

 
Waldbrand- und Katastrophenschutz Spezialist/-in für den Bereich des Regionalforstamtes 
 
· Ansprechpartner/-in für die Kreisleitstelle 
· Durchführung von Fortbildungen für die Feuerwehren bzgl. Waldbränden 
· Koordination von Waldbrandübungen 
· Multiplikator/-in für die forstlichen Ansprechpartner der Kommunen 
 
Verfahrensbegleitende Unterstützung des Fachgebietes Hoheit in den Themenbereichen: 
 
· Ordnungsbehördliche Verfahren 
· Ordnungswidrigkeitenverfahren 
· Verbissgutachten 
 
Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung 
 
· lokale Beiträge zur Öffentlichkeitsarbeit, dabei Wahrnehmung von Terminen mit 

Presse, Rundfunk und Fernsehen 
· Durchführung von Umweltbildungsveranstaltungen  
 
 
Ausbildung  
 
· Mitwirkung bei der Ausbildung von 

- Forstinspektor-Anwärtern und -Anwärterinnen 
- Forstreferendaren und -referendarinnen 
- Studienpraktikantinnen und –praktikanten 



· Betreuung von Schulpraktikanten und –praktikantinnen 
 
 
Fachliches Anforderungsprofil: 
 

· Befähigung für den gehobenen Forstdienst (Beamtinnen/Beamte des gehobenen 
Forstdienstes anderer Gebietskörperschaften können im Wege des Versetzungs-
verfahrens übernommen werden, auch wenn ihnen die Befähigung gem. § 6 Abs. 2 
LBG NRW fehlt) 

· Waldbauliches Interesse, hohes Organisationstalent und Interesse an naturschutz-
relevanten Fragestellungen werden erwartet. 

· Fachlich kompetenter, überdurchschnittlich engagierter und geschickter Umgang mit 
Waldbesitzenden und Waldbesuchern sind Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Arbeit im Forstbetriebsbezirk. 

· Konstruktiver und kooperativer Umgang mit Veränderungsprozessen 
 
 
Persönliches Anforderungsprofil: 
 
Erwartet werden ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Kommunikationsfähigkeit 
und sozialer Kompetenz. Wegen der den Landesbetrieb bestimmenden prozessorientierten 
Teamstrukturen wird eine hohe Bereitschaft zur Integration und Mitwirkung in diesen Teams 
erwartet. Darüber hinaus werden ein ausgeprägtes Organisationsvermögen, Eigeninitiative, 
ziel- und ergebnisorientierte Information und Kommunikation sowie Entscheidungsfreude 
vorausgesetzt. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Bewährung 
nach A11/ EG 10 TV-L bewertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  

· eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

· eine flexible Arbeitszeitregelung  

· eine moderne EDV-Ausstattung  

· eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

· ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

· ein attraktives Fortbildungsangebot  
· Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
· 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr gemäß § 26 TV-L 
· Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 
· vermögenswirksame Leistungen 
· ein vergünstigtes Deutschland-Ticket 
· ein engagiertes und kollegiales Team 

 
 
Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich anschlie-
ßende Auswahlverfahren beinhaltet ein strukturiertes Interview. 
 



Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen 
von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unter-
repräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in 
der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitkräfte geeignet. 
 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für 
Gleichgestellte im Sinne des § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) oder Perso-
nen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von mindestens 30).  
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail unter Angabe des Aktenzeichens FBB Rön-
sahl bis zum 13.12.2023 (Eingang bei meiner Dienststelle) an  
 

 
bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 

 
 
Ich bitte Sie zu beachten, dass cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die kompri-
mierte Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden können. 
 
Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herr Böl-
scher (Tel.: 0251/91797-126), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt und zum Anforde-
rungsprofil der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Frau Böning (Tel.: 02351/1539-31) zur 
Verfügung. 

 



 

 

 

 

Die  Stadt  Zell  im Wiesental  bietet  einen  hohen  Freizeitwert  und  Aktionsmöglichkeiten  durch  die 
Anbindung  an  das  urbane  Leben  in  Lörrach  /  Basel  durch  die  Regio‐S‐Bahn.  Angebote  für 
Kinderbetreuung  und  Schule  sind  ebenso  vorhanden  wie  eine  umfassende  Grundversorgung, 
Einzelhandel, Gastronomie, Apotheken und ärztliche Versorgung. 
 

Zur Verstärkung unseres Bauhofteams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 

Forstwirt/in (m/w/d)  

mit einem Beschäftigungsumfang von 80‐100% 
 

 

Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Holzernte, Jungbestandspflege, Wegunterhaltung 

 Bepflanzung und Kultursicherung  

 Unterhalt von Erholungseinrichtungen 

 Ein optionaler Einsatz im Werkhof und Winterdienst ist möglich 
 

Ihr Profil: 

 Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Forstwirt/in oder eine vergleichbare 

Qualifikation 

 Führerschein der Klasse B ist Voraussetzung 

 Geschulter Umgang mit der Motor‐/Kettensäge 

 Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise 

 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit 

 Freundliches, zuvorkommendes Auftreten und Teamfähigkeit 
 

Wir bieten Ihnen: 

 Eine unbefristete Arbeitsstelle in Voll‐ oder Teilzeit 

 Ein  interessantes  und  abwechslungsreiches  Arbeitsgebiet  mit  engagierten  und  kollegialen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

 Eine leistungsorientierte Vergütung nach TVöD‐Wald 

 Ihre beruflichen Erfahrungszeiten werden bei der Einstellung angerechnet 

 Eine betriebliche Altersvorsorge 

 Arbeitsmedizinische und sicherheitstechnische Betreuung 
 

 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann stehen wir Ihnen gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung: 
Revierförster Herr Winfried Herden, Tel. 0175 2236161 oder 
Hauptamtsleiter Herr Peter Lepkojis, Tel. 07625 133‐110. 
 

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 27.12.2023 an: 
Stadt Zell im Wiesental, Constanze‐Weber‐Gasse 4, 79669 Zell im Wiesental 
Elektronische Bewerbungen senden Sie bitte an: bewerbung@stadt‐zell.de 
 
Senden  Sie  uns  bitte  nur  PDF‐Dateien  –  nach  Möglichkeit  führen  Sie  die  Unterlagen  bitte  in  einer 
PDF‐Datei zusammen – andere Dateiformen können wir nicht berücksichtigen. 
Bitte senden Sie uns für das Bewerbungsverfahren nur unbeglaubigte Kopien ein – wir werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens nicht zurücksenden, sondern unter Beachtung des Datenschutzes vernichten. 



 
Das Freiherrlich von Herman’sche 
Rent- und Forstamt Wain 
mit Sitz in Oberschwaben (30 km südlich von Ulm) 
sucht zur Verstärkung des Teams zum 
nächstmöglichen Termin eine/n 
 
 

Forstwirt / Forstwirtin (m/w/d) 
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) 
 
 
Ihre Aufgaben: 
Das Leistungs- und Aufgabengebiet umfasst sämtliche Forstarbeiten wie zum 
Beispiel: 

 Holzernte  
 Waldbestände begründen / Pflanzung 
 Waldbestände, Biotope und Gewässer pflegen und schützen 
 Wegepflege und Instandsetzung 
 Kultur- und Jungwuchspflege, Astung 
 Einsatz und Wartung der betriebseigenen Maschinen und Geräte 
 Mitwirkung und Unterstützung bei allen weiteren betrieblich anfallenden Arbeiten 

 
Ihre Qualifikationen: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/in 
 Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft und die besondere Fähigkeit zum 

selbstständigen Arbeiten 
 Belastbarkeit und Flexibilität 
 Führerschein Klasse B (idealerweise auch BE + L/T) 
 Bereitschaft das eigene Fahrzeug einzusetzen 

 
Wir bieten Ihnen: 

 Eine unbefristete, ganzjährige Anstellung, die auf Langfristigkeit ausgelegt 
ist 

 Eine leistungsgerechte Vergütung im Stücklohn (Akkord) 
 Einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabenbereich 
 Ein gutes Betriebsklima 
 Kurze Entscheidungswege 
 Einen hohen Grad an selbstständigem Arbeiten 

 
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail. Die aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:  
Freiherrlich von Herman’sches Rent- und Forstamt, Obere Dorfstraße 1, 88489 
Wain, zu Händen Herrn Hofmiller, hofmiller@forstamt-wain.de. 
Wir freuen uns, Sie in unserem Team willkommen zu heißen. 
 



 

 
 Wald und Holz NRW 

 
besetzt 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

im 
Fachbereich V 

im Team Forstliches Bildungszentrum 
 

befristet bis zum 30.09.2024 
 

die Funktion(w/m/d) 
 

0,5 AK wissenschaftliche Mitarbeit + 
0,5 AK Arbeitslehre  

 
Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut derzeit als Einheits-
forstverwaltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister 
rund 364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 
ha landeseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehört zu Wald und Holz NRW der 
Nationalpark Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner für die Wahrnehmung von hoheitlichen 
Aufgaben nach dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 

Dienstort ist Arnsberg. 
 
Mit dem Zentrum für Wald und Holzwirtschaft (FB V) stärkt das Land Nordrhein-Westfalen 
das Lehr- und Versuchswesen rund um Wald, Holz und Holzwirtschaft. Die Organisations-
einheit des Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen vereint am Standort Arnsberg 
praxisrelevante, angewandte Forschung und Wissenstransfer. Es ist zugleich eines von fünf 
Fachbereichen von Wald und Holz NRW. Das Zentrum für Wald und Holzwirtschaft besteht 
aus den forschungs- und wissentransferbezogenen Aufgabenbereichen, das Team 
Forstliches Bildungszentrum ist ein Bereich davon. 
 
Es befindet sich in Arnsberg-Neheim. Seine Kernkompetenz sind die forstlichen 
Ausbildungsberufe in NRW. Darüber hinaus bietet es Forstunternehmen, Waldbesitzenden 
und Privatpersonen Seminare zum Thema Waldarbeit und Forsttechnik. Im Forstlichen 
Bildungsprogramm werden externen und internen Kunden vielfältige Qualifizierungs-
möglichkeiten angeboten. Ferner beschäftigt sich das Forstliche Bildungszentrum mit der 
Entwicklung und Erprobung forsttechnischer Verfahren. 
 

Die wissenschaftliche Mitarbeit erfolgt im Rahmen der Bearbeitung des vom Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) geförderten Verbundvorhabens 
"Smart Forestry“. Das Projekt befasst sich mit der Entwickelung neuer, auf Wald und 
Holz 4.0-Konzepten beruhende Ansätze für eine intelligente und vollintegrierte Holzernte. 
Grundlage sind Digitale Zwillinge, die alle beteiligten Assets vom Wald über 
Forstmaschinen und handgeführten Geräten bis zu Softwaresystemen von 
Waldbesitzern, Unternehmern und Abnehmern sowie Softwarediensten repräsentieren 
und in einem übergreifenden Internet der Dinge, Dienste und Personen 
zusammenfassen. 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 
wissenschaftliche Mitarbeit: 
 



 

 Projektleitung des Arbeitspaketes 9: Evaluation und Dissemination dazu zählen: 
- Organisation und Durchführung projektspezifischer Workshops  
- Stakeholder spezifische Dokumentation und Kommunikation der Ergebnisse 
- Entwicklung von Umsetzungsstrategien und Praxistransfer  

für den Cluster Wald und Holz 

 Übernahme des Projektmanagements und -controllings im Teilprojekt und Abstimmung 
mit den anderen Projektpartnern im Verbundprojekt 

 Fachliche Unterstützung und Zuarbeit in den anderen Arbeitspaketen des Projektes 
insbesondere Arbeitspaket 8 durch Integration, Optimierung, Test und Evaluation von 
Referenzszenarien 

 
Arbeitslehre 
 

 Planung und Durchführung von Unterrichten und Übungen im Rahmen der 
überbetrieblichen Ausbildung und der Berufsbeschulung angehender Forstwirtinnen 
und Forstwirte im Bereich Waldbau, Standortlehre und Forstschutz 

 Lehrtätigkeit im Bereich der Fortbildung zur Forstwirtschaftsmeisterin bzw. zum 
Forstwirtschaftsmeister 

 Planung und Durchführung sonstiger Fortbildungskurse im Bereich der Waldarbeit, 
auch im Rahmen der Erwachsenenfortbildung 

 Projektbearbeitung auf dem Sektor der technischen Produktion 
 
 
Ihr fachliches Anforderungsprofil: 
 

 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Forstwirtschaft/ 
Forstwissenschaft mit Abschluss Master oder Diplom  

 Vertiefte Kenntnisse im Bereich der Forstlichen Arbeitswissenschaft. Logistik und 
Verfahrenstechnologie 

 Gute Kenntnisse im Datenmanagement und in der statistischen Datenanalyse 

 Sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift (Deutsch und Englisch) 

 Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit Arbeitsplatzcomputern, dem Einsatz 
verbreiteter Office-Software 

 Technisches Verständnis 

 Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit Arbeitsplatzcomputern und dem Einsatz 
verbreiteter Office-Software 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Medienpädagogik 

 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift – C1-Niveau 
 

 
Ihr persönliches Anforderungsprofil: 
 

 Hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit 

 Bereitschaft zur Teamarbeit 

 Hohe Belastbarkeit und Organisationsgeschick 

 Ständige Fortbildungsbereitschaft 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Bewährung 
nach EG 13 TV-L bewertet.  
 

 Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  



 

 eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

 eine flexible Arbeitszeitregelung  

 eine moderne EDV-Ausstattung  

 eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

 ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

 ein attraktives Fortbildungsangebot  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 Jagdmöglichkeiten im landeseigenen Forstbetrieb 

 ein vergünstigtes Deutschland-Ticket 
 
 

Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich 
anschließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview.  
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen 
sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert 
sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe 
des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person 
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.  
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch 
für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) oder für 
Personen, die danach gleichgestellt werden können  
(Grad der Behinderung von mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail (möglichst in einem pdf-Dokument, max. 12 MB) 
unter Angabe des Aktenzeichens „Smart Forestry + Arbeitslehre“ bis zum 14.12.2023 
(Eingang bei meiner Dienststelle) an  
 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 
Ich bitte Sie zu beachten, dass Cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die komprimierte 
Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden können. 
 
Bei Fragen zu fachlichen oder inhaltlichen Themenpunkten steht Ihnen der Leiter des  
Teams Forstliches Bildungszentrum, Herr Wagner (Tel.: 02931/7866-311), zur Verfügung. 
 
Fragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die  
Zentrale von Wald und Holz NRW, Fachbereich I - Team Personal/Organisation,  
Herrn Bölscher (Tel.: 0251/91797-126). 

 



  
Wald und Holz NRW 

 
besetzt 

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 
 

im Regionalforstamt Ruhrgebiet 
 

die Funktion 
 

der Leitung (m/w/d) 
 

des Forstbetriebsbezirks Breckerfeld 
 
 

Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut derzeit als Einheitsforstver-
waltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 
364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha lan-
deseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehört zu Wald und Holz NRW der Nationalpark 
Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner für die Wahrnehmung von hoheitlichen Aufgaben nach 
dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 
Das Regionalforstamt Ruhrgebiet ist Teil der Landesforstverwaltung und ist eine von 16 
Außenstellen von Wald und Holz NRW. Wesentliche Aufgaben sind die Sicherung der 
Waldflächen und Waldfunktionen in der Metropolregion Ruhr und die Betreuung des orga-
nisierten Waldbesitzes.  
 
Der private Wohnsitz ist grundsätzlich im oder in der Nähe des Forstbetriebsbezirks zu 
nehmen. Das Profil des Forstbetriebsbezirks ist beigefügt. 
 
Aufgabenschwerpunkte 
 
Vertragliche Dienstleistung für privaten und kommunalen Waldbesitz der FBG 
Breckerfeld, ca. 1.500 ha mit 170 Waldbesitzenden, in vier Leistungsbereichen der 
Direkten Förderung: 
 
· Gelegentliche oder anlassbezogene, fachliche und allgemeine Auskünfte, Anregungen 

und Informationen 
· Wahrnehmung von besitzübergreifenden Aufgaben 
· Durchführung der Holzernte 
· Sonstige Einzelleistungen 

 
Den genauen Leistungsinhalt der einzelnen Leistungsbereiche entnehmen Sie bitte dem 
angehängten Leistungsverzeichnis zum Dienstleistungsvertrag der Direkten Förderung. 
Der Vertrag mit der FBG läuft vom 01.10.2022 bis zum 30.09.2027.  
  
Folgende fachliche Schwerpunkte werden in der Vertragslaufzeit anstehen: 
 
· Bestandesbegründung und Kulturpflege von klimastabilen Wäldern nach der Borkenkä-

ferkalamität  
· Bewältigung der Pflegerückstände im Laubholz 
· Wegeinstandsetzung  

 
 



Dienstleistungen für nicht organisierte Waldbesitzende 
Leistungen wie oben.  
 
Hoheit 
 
· Rat und Anleitung für den Waldbesitz 
· hoheitliche Tätigkeiten nach Landesforstgesetz und anderen (Forstaufsicht, Amtshilfe, 

Mitwirkung an forstbehördlichen Verfahren, Verbissgutachten, …) 
· forstliche Förderung (Beratung und Unterstützung des Waldbesitzes auch bei der An-

tragstellung, Bedarfsplanung, forstfachliche Prüfung, Abnahme und Kontrolle von Maß-
nahmen, …)  

· (funktionalisierte) Aufgaben im Rahmen des Transformationsprozesses  
 
Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung 
 
· lokale Beiträge zur Öffentlichkeitsarbeit, dabei Wahrnehmung von Terminen mit 

Presse, Rundfunk und Fernsehen 
· Durchführung von Umweltbildungsveranstaltungen  
 
Ausbildung  
 
· Mitwirkung an der Ausbildung von 

- Forstinspektor-Anwärtern und -Anwärterinnen 
- Forstreferendaren und -referendarinnen 
- Studienpraktikantinnen und –praktikanten 

· Betreuung von Schulpraktikanten und -praktikantinnen 
 
 

Fachliches Anforderungsprofil: 
 

· Befähigung für den gehobenen Forstdienst (Beamtinnen/Beamte des gehobenen 
Forstdienstes anderer Gebietskörperschaften können im Wege des Versetzungs-ver-
fahrens übernommen werden, auch wenn ihnen die Befähigung gem. § 6 Abs. 2 LBG 
NRW fehlt) 

· Waldbauliches Interesse, hohes Organisationstalent und Interesse an naturschutzre-
levanten Fragestellungen werden erwartet. 

· Fachlich kompetenter, überdurchschnittlich engagierter und geschickter Umgang mit 
Waldbesitzenden und Waldbesuchern sind Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ar-
beit im Forstbetriebsbezirk. 

· Konstruktiver und kooperativer Umgang mit Veränderungsprozessen 
 
 
Persönliches Anforderungsprofil: 
 
Erwartet werden ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Kommunikationsfähigkeit 
und sozialer Kompetenz. Wegen der den Landesbetrieb bestimmenden prozessorientierten 
Teamstrukturen wird eine hohe Bereitschaft zur Integration und Mitwirkung in diesen Teams 
erwartet. Darüber hinaus werden ein ausgeprägtes Organisationsvermögen, ziel- und ergeb-
nisorientierte Information und Kommunikation sowie Entscheidungsfreude vorausgesetzt. 
Teamstrukturen wird eine hohe Bereitschaft zur Integration und Mitwirkung in diesen Teams 
erwartet. Darüber hinaus werden ein ausgeprägtes Organisationsvermögen, ziel- und ergeb-
nisorientierte Information und Kommunikation sowie Entscheidungsfreude vorausgesetzt. 
 
 
 



Wir bieten Ihnen: 
 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Bewährung 
nach A11/ EG 10 TV-L bewertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  

· eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

· eine flexible Arbeitszeitregelung  

· eine moderne EDV-Ausstattung  

· eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

· ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

· ein attraktives Fortbildungsangebot  
· Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
· 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr gemäß § 26 TV-L 
· Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 
· vermögenswirksame Leistungen 

 
 
Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich anschlie-
ßende Auswahlverfahren beinhaltet ein strukturiertes Interview. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen 
von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unterre-
präsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitkräfte geeignet. 
 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für 
Gleichgestellte im Sinne des § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) oder Personen, 
die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von mindestens 30).  
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail unter Angabe des Aktenzeichens FBB 
Breckerfeld bis zum 14.12.2023 (Eingang bei meiner Dienststelle) an  
 

 
bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 

 
 
Ich bitte Sie zu beachten, dass cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die kompri-
mierte Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden können. 
 
Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herr Böl-
scher (Tel.: 0251/91797-126), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt und zum Anforde-
rungsprofil der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Bergen (Tel.: 0209/94773-111) 
zur Verfügung. 
 

 



 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Die Kommunalwald GmbH ist mit rund 35.000 ha Forstbetriebsfläche einer der größten 

kommunalen Zusammenschlüsse Deutschlands. Die betreuten Waldflächen liegen im 

Herzen Deutschlands, rund um den Edersee in den hessischen Landkreisen Waldeck-

Frankenberg und Schwalm-Eder. Hier entwickelt sich ein junger, dynamischer Forstbetrieb 

mit dem Ziel, Ökonomie und Ökologie bei der Waldbewirtschaftung zu vereinen. Bei dieser 

spannenden Aufgabe kannst Du Dich aktiv einbringen und in unserem Team moderne 

Prozesse mitgestalten.  

 
DEINE Aufgaben 

Bereicherung eines engagierten Teams.  

Zu Deinen Aufgaben gehören unter anderem folgende Tätigkeiten: 

• Betreuung unseres GIS inklusive Datenerfassung, GIS-Analysen und Fachauswertungen  

• Betreuung und Weiterentwicklung der forstlichen Spezialsoftware (Warenwirtschaft, 

Forsteinrichtung, Maßnahmenplanung, etc.)  

• Weiterentwicklung der Geschäftsprozesse in einem jungen und dynamischen Forstbetrieb  

• Bei entsprechender Befähigung kann der Aufgabenbereich auf folgende Bereiche mit 

Außendiensttätigkeiten erweitert werden:  
o selbständige Entwicklung, Ausarbeitung und Umsetzung von Naturschutz-, Ausgleichs- 

und Ersatzprojekten auf Flächen der Waldeckischen Domanialverwaltung und der 

Gesellschafter der Kommunalwald GmbH unter Einbindung der Revierteams  
o Einführung und Umsetzung der Naturschutzleitlinie der Waldeckischen 

Domanialverwaltung 
o Betreuung der Gesellschafter bei der Umsetzung des Förderprogrammes 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“  

 

 

DEIN Profil 

Überzeuge uns neben Deiner fachlichen Kompetenz besonders mit Deiner Motivation und Persönlichkeit. 

Folgende Qualifikationen erwarten wir: 

• Abgeschlossenes Studium (Uni oder FH) im Fachbereich Forstwirtschaft, Forstwissenschaften, 

Geodäsie, Umwelt- und Geoinformationsmanagement oder vergleichbarer Studiengang 

• Hohes Maß an Organisationsfähigkeit  

• Erfahrungen im Projektmanagement, im Bereich GIS (mind. ArcGIS) und IT  

• Interesse am Bereich Naturschutz 

• Interesse an der Mitgestaltung eines modernen und im Aufbau befindlichen Forstbetriebes 

• Wille, Dich selbst und unseren Betrieb weiterzuentwickeln  

• Überdurchschnittliche Motivation  

• Selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 

• Freude an der Mitarbeit in einem motivierten Team 

 

 
Wir suchen Dich (w/m/d) zur Unterstützung unseres Teams im Bereich 

 

Forst-IT / Geoinformation / Naturschutz 

 
✓ Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

✓ Bewerbungsfrist: 15.12.2023 

✓ Umfang: Vollzeit 

 

✓ Unbefristete Anstellung 

 
 
 
 
 
 



 

UNSER Angebot 

• Abwechslungsreicher Beruf mit Wechsel zwischen Büro und Natur  

• Anspruchsvoller Tätigkeitsbereich mit viel Selbstorganisation und Eigenverantwortung 

• Beschäftigung nach TVöD  

• Zusatzversorgung ZVK 

• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten   

• Moderner Arbeitsplatz, mobile Arbeitsplatzgestaltung, betriebliche Vergünstigungen 

• Jagdgelegenheit in der Regiejagd unserer Gesellschafter mit waldbaulicher Zielsetzung 

• Arbeit in einem motivierten und dynamischen Team   

 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine aussagefähige Bewerbung per E-Mail an 

bewerbung@kommunalwald.de.  

 
 

 

 

Für weitere Informationen besuche uns auf unserer Homepage www.kommunalwald.de.    

 

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher  

Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung im Sinne von § 151 SGB IX   

bitten wir zur Wahrung Deiner Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen.    

  

 

 

Wir stehen gern für weitere Fragen zur Verfügung:    

  

Kommunalwald Waldeck-Frankenberg GmbH   

Hauptsitz in Bad Arolsen 

Leitung Forstbetrieb   
Martin Berthold und André Schulenberg   

Tel.: (05691) 500 90 63  oder (05691) 500 90 67   

 

 

mailto:bewerbung@kommunalwald.de
http://www.kommunalwald.de/
tel:+4956915009063
tel:+4956915009067


 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 

 

Az.: 12 - 0305.3 (0801) - 4646 Stuttgart, 
 

23.11.2023 

 

 

Stellenausschreibung 

 

Beim Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ist in Abtei-

lung 5 -Wald, Nachhaltigkeit, Biobasierte Wirtschaft- im Referat 54 –Holzbasierte Ökono-

mie - zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienstposten als  

 

Referent/in (w/m/d) 

BWI 4 und Holzbau-Offensive BW 

 

befristet für die Dauer eines Jahres zu besetzen. Der Dienstort ist Stuttgart. 

 

Die Beschäftigung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 

(TV-L), bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen unter Eingruppie-

rung in Entgeltgruppe 13 TV-L.  

 

Die Besetzung erfolgt entweder im Rahmen einer befristeten Neueinstellung oder im Wege 

einer befristeten Abordnung einer Beamtin / eines Beamten des höheren Dienstes. 
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Ihre Perspektive: 

Der Bausektor muss künftig im besonderen Maße den Schutz des Klimas berücksichtigen. 

Um die Klimaschutzziele zu erreichen, will das Land Baden-Württemberg daher durch die 

Holzbau-Offensive Baden-Württemberg den nachhaltigen Einsatz des Baustoffs Holz im 

Bausektor stärken. Sie arbeiten gestaltend und dynamisch an den Zukunftsfragen rund um 

das Holz zur dringlichen Klima- und Bauwende mit. Das Referat 54 ist in diesen Fragen der 

Think Tank im Land und zugleich der operative Motor der Holzbau-Offensive Baden-Würt-

temberg.  

 

Sie stellen mit uns jetzt die Weichen für die Zukunft in diesem Themenfeld und Sie sind 

Teil der Plattform für die Koordination und Förderung der Belange der Teilbranchen ent-

lang der Wertschöpfungskette Holz in Baden-Württemberg. Dabei haben Sie Freude an 

der Zusammenarbeit mit anderen Ministerien, den Unternehmen, Verbänden und der For-

schung. 

 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgabenbereiche: 

Im Mittelpunkt Ihrer Tätigkeiten stehen die Fragen der nachhaltigen ökologisch verträgli-

chen Rohstoffversorgung mit Holzprodukten. Dazu gehört insbesondere die Integration der 

Auswertungen und Ergebnisse der aktuellen Wald-Inventuren in die Ziele der Holzbau-Of-

fensive. Dabei arbeiten Sie mit Wissenschaftlern der führenden Forschungseinrichtungen 

in diesem Gebiet zusammen.  

 

Weiterhin gehören die Team-Aufgaben in der Holzbau-Offensive wie die zukunftsorientierte 

Entwicklung von Lösungswegen zur Umsetzung der Bauwende zu Ihren Aufgaben. Die Be-

ratung und Unterstützung des Ministeriums in allen Fragen der holzbasierten Ökonomie ist 

ebenso Teil der Aufgabe wie die Mitwirkung in der Koordination der Holzbau-Offensive. Die 

Team-Aufgaben umfassen auch die Aussteuerung der Finanzmittel im Ihrem Verantwor-

tungsbereich und die Berichte zum Fortschritt der Holzbau-Offensive sowie die Vorberei-

tung und Begleitung von Veranstaltungen. 

 

Die Bereitschaft zur teamorientierten Entwicklung und Leitung eigener Projekte sowie die 

Mitarbeit in Projekt- und Arbeitsgruppen wird erwartet.  

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium mit Diplom oder Master (Universi-

tät) oder akkreditiertem Master (Hochschule, die Akkreditierung des Studiengangs ist 

von der Bewerberin / dem Bewerber in der Bewerbung nachzuweisen) in einer Fach-
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richtung, die für die ausgeschriebene Tätigkeit qualifiziert. Ein Studienabschluss in Ar-

chitektur, Städteplanung, dem Bauingenieurwesen oder im Bereich Kommunikations-

wissenschaften, Publizistik oder Journalistik ist von Vorteil. 

 Nachgewiesene Erfahrungen oder Kompetenzen im Bereich Bauen mit Holz oder nach-

haltigem, kreislauffähigem Bauen 

 Überdurchschnittliches Maß an Textkompetenz und Stilsicherheit beim Formulieren von 

journalistischen oder zielgruppenspezifischen Texten 

 Vertiefte praktische Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Projektsteuerung 

 Überdurchschnittliche schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

 Ausgeprägte Fähigkeit zum konzeptionellen und kreativen Denken und Arbeiten (u. a. 

zielgruppengerechte Aufbereitung und Darstellung fachlicher Sachverhalte) 

 Hohe Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und Organisationsfähigkeit 

 Gute Kenntnisse im Bereich von Microsoft Office Standardsoftware werden vorausge-

setzt 

 Ausgeprägte Fähigkeit zur Teamarbeit und zum eigenverantwortlichen Arbeiten. 

 

Von Vorteil sind:  

 Berufserfahrung in der Forst- und Holzwirtschaft, der Architektur oder dem Bauingeni-

eurwesen, der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit von Unternehmen, Behörden oder 

Agenturen 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Entwicklung und Umsetzung von strategischen oder 

aufgabenspezifischen Konzepten im Team  

 Hohes Maß an Überzeugungskraft, Kontaktfähigkeit und Kooperationsbereitschaft ge-

genüber internen und externen Partnern und Dienstleistern  

 Methodenkenntnisse in der Moderation von Arbeitsgruppen  

 Ausgeprägte Kreativität und Flexibilität  

 Kenntnisse in der Anwendung von Bildbearbeitungs- und Content-Management Soft-

ware  

 Aufgeschlossenheit gegenüber den sich aus den Megatrends unserer Zeit ergebenden 

Fragestellungen, aktuellen Entwicklungen und Fortbildungsbereitschaft 

 
Unser Angebot:  

 

• Eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kom-

petenten und kollegialen Umfeld 

• Möglichkeiten der flexiblen Gestaltung von Arbeitszeiten 

• Telearbeit, in der Regel bis zu 60% 

• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

• Unterstützung Ihrer Mobilität mit dem JobTicket BW 

• Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 

• Fitnessangebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements. 

 



- 4 - 
 
 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbungen von Frauen beson-

ders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis zum 14.12.2023 unter Angabe der Kennziffer 

4646 ausschließlich über unser Online-Bewerbungsverfahren: https://bewerberpor-

tal.landbw.de/mlr/index.html.  

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bernhard Panknin (0711 126 2126, bernhard.pan-

knin@mlr.bwl.de) gerne zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

 

gez.: 

Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html
https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html
mailto:bernhard.panknin@mlr.bwl.de
mailto:bernhard.panknin@mlr.bwl.de
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerberverfahren
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerberverfahren
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Stellenangebot

INTERAMT Angebots-ID 1027620

Kennung für Bewerbungen 135/2023

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Forstschutzkoordinatorin (m/w/d) in den Thüringer 

Forstämtern

Behörde ThüringenForst - AöR

Einsatzort PLZ / Ort 99085 Erfurt

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Besoldung / Entgelt TV-L E 9b

Befristet bis (Datum) 31.12.2024

Teilzeit/Vollzeit Vollzeit

Wochenarbeitszeit 40.0

Bewerbungsfrist baldmöglichst

Ansprechpartner Frau Susan Fischer 

ThüringenForst - AöR

Telefonnummer +49 361 574012081

In der Landesforstanstalt sind ab sofort für den kalamitätsbedingten Einsatz in 
den

Thüringer Forstämtern

befristete Stellen (40 Stunden/Woche) als
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Forstschutzkoordinatorin (m/w/d)

zu besetzen. Die Stellen sind bis zum 31.12.2024 befristet.

ThüringenForst – AöR – nimmt gemäß ihrem gesetzlichen Auftrag neben der 
Bewirtschaftung des Staatswaldes sowohl die Betreuung und die Dienstleistung 
für den Privat- und Körperschaftswald als auch die Hoheitsaufgabe im 
Gesamtwald des Freistaates Thüringen wahr.

Ihre Aufgaben:

Unterstützung der Revierebene: Forstschutz, Bewältigung vom 
Dürreschäden, Flächen- und Arbeitsvorbereitung

Übernahme von Flächenkulissen zur Forstschutzüberwachung�

Suche, Markierung und Kartierung von Käferbäumen und 
Dürreschäden

�

Unterstützung bei der Arbeitsvorbereitung und Holzvermessung�

Unterstützung der Revierleitung bei der Flächenvorbereitung�

Steuerung und Organisation der Holzabfuhr�

•

Koordinierung und Steuerung forstlicher Maßnahmen
Ausschreibung von Maßnahmen zur Schadholzaufarbeitung, Pflanz- 
und Begiftungsmaßnahmen

�

Kalkulation, Mitwirkung bei Angebotseröffnung und Abrechnung von 
Lohnunternehmern

�

Erstellung von Arbeitsaufträgen für Waldarbeitende und 
Unternehmen 

�

Unterstützung im Forstamtsinnendienst�

•

Beratung und Betreuung von privaten/kommunalen Waldbesitzenden zu 
Fördermöglichkeiten 

•

Ihr Profil:

abgeschlossenes forstliches Studium bzw. Nachweis der Studienleistung 
und Note der Bachelorarbeit bis zum Beginn der Beschäftigung

•

Sachkundenachweis für die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln (PSM)•
Führerschein Klasse B•
sicherer Umgang mit den gängigen MS Office-Anwendungen•
Kenntnisse im Umgang mit forstspezifischer Software (GIS, -WIS usw.) •
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sind wünschenswert
planvolle, systematisch-zielorientiere Arbeitsweise, leistungsmotiviert•
gutes Zeitmanagement•
Kreativität insb. bei der Lösung von Problemen•

Ihre Vorteile:

befristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst•
Familienfreundlichkeit, regelmäßige Arbeitszeiten, flexible 
Arbeitszeitmodelle (u. a. Teilzeit) und 30 Tage Urlaub

•

Jahressonderzahlung sowie regelmäßige Lohnerhöhungen gemäß Tarif•
betriebliche Altersvorsorge•

Bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen ist die 
Eingruppierung in die Entgeltgruppe 9b Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L) möglich.

Die geforderten Qualifizierungen sind anhand von Unterlagen nachzuweisen 
und der Onlinebewerbung beizufügen. Durch die Bewerbung entstehende 
Kosten werden nicht erstattet. Weitere Informationen zu unseren 
Ausschreibungsmodalitäten erhalten Sie unter folgendem 
Link https://www.thueringenforst.de/aktuelles-service/stellenangebote. 
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten in männlicher, weiblicher und 
diverser Form.

https://www.thueringenforst.de/aktuelles-service/stellenangebote


»Wir gestalten heute den
Wald von Morgen«

HessenForst sucht Dich für die
Ausbildung zum gehobenen
Forstdienst (w/m/d)

Verbeamtung
angeleitete Umsetzung der Theorie in die Praxis
gute Übernahmemöglichkeiten

Ihre Vorteile:



 

 
  Landesbetrieb HessenForst 

Panoramaweg 1 

34131 Kassel 

Das erwartet Dich 

 Der Vorbereitungsdienst dauert 12 Monate. 

 Wir bereiten Dich auf die eigenverantwortliche Wahrnehmung von Aufgaben des gehobenen 

Forstdienstes vor. 

 Die Inhalte der Ausbildung bauen auf dem im Studium erworbenen Wissen auf und ergänzen sie um für 

das Land Hessen spezifische Kenntnisse und betriebliche Regelungen (z. B. Standortskunde, 

Landesrecht, waldbauliche Rahmenbedingungen). 

 Ein engagiertes und innovatives Team aus Ausbilderinnen und Ausbildern begleitet Dich. 

 Während des Anwärterzeit bist Du Beamtin/Beamter auf Widerruf. 

 Der Vorbereitungsdienst endet mit der Laufbahnprüfung für den gehobenen Forstdienst. 

Weitere allgemeine Informationen zum Vorbereitungsdienst, zu den Inhalten der Ausbildung und zur 

Laufbahnprüfung sowie die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den gehobenen Forstdienst (APOhgFD) des 

Landes Hessen findest Du unter www.hessen-forst.de/karriere/studenten „Vorbereitungsdienst zum gehobenen 

Forstdienst“ und „mehr erfahren“. 

Wir bieten 

 Bezüge in Höhe von monatlich ca. 1.506,- € (brutto) 

 Fahrtkostenerstattung für die dienstliche Nutzung des privaten PKW 

 persönliche Schutzausrüstung (PSA) 

 Landes Ticket Hessen (kostenfreie Nutzung des ÖPNV in Hessen) 

Und wie geht es weiter? 

Nach Deiner Anwärterzeit bieten sich Dir bei 

HessenForst vielfältige Perspektiven wie zum 

Beispiel die Revierleitung, Funktionsstellen 

Naturschutz, technische Produktion oder 

Waldpädagogik etc. sowie die Bereichsleitung 

Produktion oder Bereichsleitung Dienstleistung und 

Hoheit in einem Forstamt.  

HessenForst stellt jährlich mindestens 50 Personen 

in den gehobenen Forstdienst ein. Du startest bei 

uns als Beamtin/Beamter auf Probe mit 

Besoldungsgruppe A 10 (Forstoberinspektor*in). Die 

Rahmenbedingungen dafür ergeben sich aus den 

Bestimmungen des Hessischen Beamtengesetzes.  

Das Höchstalter für die Einstellung beträgt 

grundsätzlich 40 Jahre. 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem Berufsfeld 

erhöhen. Daher sind Bewerbungen von Frauen 

besonders erwünscht. Wir freuen uns über Deine 

Bewerbung unabhängig von kultureller und sozialer 

Herkunft, geschlechtlicher Identität und sexueller 

Orientierung, Behinderung, Weltanschauung und 

Religion. 

Die Ausbildung kann in Teilzeit durchgeführt 

werden. Als ein mit dem Gütesiegel 

familienfreundlicher Arbeitgeber zertifizierter 

Landesbetrieb unterstützen wir Dich zudem bei 

einer familienfreundlichen Arbeitszeitgestaltung und 

bieten vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung.  

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

  

file://///srvhfofilrz0001/Dienststellen/LBL/Ablage/Aktenplan/F_FORSTPOLITIK/F5/Austauschordner/Stellenausschreibungen/www.hessen-forst.de/karriere/studenten


 

 
  Landesbetrieb HessenForst 

Panoramaweg 1 

34131 Kassel 

Richte Deine Bewerbung per E-Mail bis zum 29.12.2023 an 

vorbereitungsdienst@forst.hessen.de. 

Bitte beachte die maximale Dateigröße von 5 MB! 
 

Folgende Unterlagen benötigen wir 

 Deine Bewerbungsunterlagen 

 Deinen ausgefüllten Online-Bewerbungsbogen (Excel-Datei, im Format .xlsx) 

 Dein ausgefülltes Beiblatt zur Bewerbung  

Den Bewerbungsbogen und das Beiblatt findest Du unter: https://www.hessen-forst.de/karriere/studenten 

Deiner Bewerbung fügst du bei: 

1. Lebenslauf 

2. Geburtsurkunde und ggf. Eheurkunde oder 

Lebenspartnerschaftsurkunde sowie ggf. 

Geburtsurkunden der Kinder 

3. Zeugnis der Hochschulreife, 

Fachhochschulreife oder der Nachweis eines 

als hochschulrechtlich gleichwertig anerkannten 

Bildungstandes 

4. Abschlusszeugnis einer Fachhochschule oder 

Universität, das den Ansprüchen des § 2 Abs. 2 

Nr. 1 sowie § 2 Abs. 4 (Nachweis von 

mindestens 13 der genannten 15 forstlichen 

Kernfächer) der Ausbildungs- und 

Prüfungsordnung für den höheren und den 

gehobenen Forstdienst (APOhgFD) vom 25. 

November 2015 entspricht; bei einer 

Bewerbung vor Abschluss des Studiums ist das 

Abschlusszeugnis unverzüglich nachzureichen 

und zwar bis spätestens 31.01.2024. 

5. Nachweis von mind. sechs Monaten Dauer 

Praktikumszeiten, FÖJ oder BFD in 

Forstbetrieben oder eine Forstwirtausbildung; 

gem. § 2 Abs. 2 Nr. 2 der (APOhgFD) 

6. Nachweise und Zeugnisse über etwaige andere 

Tätigkeiten seit der Schulentlassung 

7. Kopie des gültigen deutschen Jagdscheins 

8. ggf. den Schwerbehindertenausweis oder den 

Bescheid über die Gleichstellung als 

schwerbehinderter Mensch 

9. Kopie eines gültigen Führerscheins, mindestens    

    der Klasse B 

Nachdem Du ausgewählt wurdest und eine Zusage 

erhalten hast, müssen die Unterlagen 2. bis 8. In 

amtlich beglaubigter Ablichtung bei HessenForst 

vorliegen. Wir fordern Dich dann auf, weitere 

Unterlagen vorzulegen (z. B. amtsärztliches 

Gesundheitszeugnis, erweitertes Führungszeugnis, 

Nachweis der Staatsangehörigkeit). 

Hinweis: Ein gültiger Führerschein und ein eigener 

PKW sowie ein aktuell gelöster Jagdschein sind für 

den Vorbereitungsdienst unbedingt erforderlich.  

 

 

 

Solltest Du weitere Fragen zur Ausbildung haben, 

erreichst Du uns telefonisch unter 

0561 3167-138 (Herr Schöne) 

0561 3167- 126 (Frau Blum) 

 

oder per E-Mail an 

vorbereitungsdienst@forst.hessen.de 

 

https://www.hessen-forst.de/karriere/studenten
mailto:vorbereitungsdienst@forst.hessen.de


 

 
 

„Quereinstieg“ als Berufsschullehrkraft 
Agrarwirtschaft/Forstwirtschaft (4. QE) 

 

Das Berufliche Schulzentrum Schwandorf I, Staatliche Berufsschule, sucht für die 
Außenstelle in Neunburg vorm Wald eine/n Interessenten/in für eine Sondermaßnahme 
(„Quereinstieg“) als Berufsschullehrkraft (m/w/d) zum Schuljahr 2024/25 im Berufsfeld 
Agrarwirtschaft (Landwirtschaft oder Forstwirtschaft) in der 4. Qualifikationsebene 
(Höheres Lehramt). 
 
Studienabschluss Master of Science („Agrarwissenschaft“ oder „Forstwissenschaft“) und 
einschlägige Berufserfahrung in Vollzeit werden vorausgesetzt. 
Vorbehaltlich der Genehmigung durch das Bayer. Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus würde nach einem 2-jährigen Vorbereitungsdienst, der zum Schuljahr 2024/25 
beginnen würde, eine Übernahme bei Vorliegen der beamtenrechtlichen 
Voraussetzungen in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis als Beamter/in (Studienrat/-rätin) 
möglich sein. 
Nähere Informationen hierzu sind zu finden unter: 
https://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/berufliche-
schulen/quereinstieg.html und www.studien-seminar.de 
 
Eine Bewerbung ausschließlich per Email ist ab sofort umgehend zu richten an: 
 
Berufliches Schulzentrum I, Außenstelle Neunburg vorm Wald: 

nen@bsz-sad.de 
 

https://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/berufliche-schulen/quereinstieg.html
https://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/berufliche-schulen/quereinstieg.html
http://www.studien-seminar.de/
mailto:nen@bsz-sad.de


Swiss Federal Institute for Forest, Snow and Landscape Research WSL

Apply now Zürcherstrasse 111, CH-8903
Birmensdorf

Website
Company-Video

The Swiss Federal Institute for Forest, Snow and Landscape Research WSL is part of the
ETH Domain. Approximately 600 people work on the sustainable use and protection of the
environment and on the handling of natural hazards.
The Forest Resources and Management research unit assesses conditions and changes in
forests and works on solutions for the efficient provision of ecosystem services. For the
research group "Sustainable Forestry" we are looking by agreement for two years for a

PostDoc in modelling the future 
development of the Swiss wood 
construction sector, 80 - 100% (f/m/d)

The work will be conducted in the frame of the joint research project  MainWood. Your  work
will contribute to an improved understanding of the Swiss wood market, with a focus on
resource availability and allocation of different products by establishing a model that allows
simulating wood market scenarios. 

An Agent-Based Model (ABM) will be designed for representative Swiss case study
regions and used to simulate the future development of the Swiss wood construction sector
under different framework conditions. It will allow to analyse different economically and
politically relevant scenarios (variation of supply and/or demand), considering different
products (traditional and innovative construction materials), and the perspectives of different
stakeholders (suppliers, consumers or intermediates), aggregated by different criteria on a
micro- and macro-scale (for groups of individuals or the whole market) and/or in the long
and the short-run. To set up the model, knowledge about the decision-making behaviour of
the market actors is required. Therefore, a Discrete Choice Experiment (DCE) will be
conducted. For the identification of relevant and target-oriented questions, collaboration and
exchange with project partners is envisaged. As a result, the agents’ properties are derived,
the ABM will be set up and results analysed and interpreted.

The work will be conducted in collaboration with project partners (MainWood) as well as
with other researchers and research groups at WSL, which offers a lot of opportunities for
collaboration and exchange.

This position requires independent working and communication with project partners from
the project and experts in the field. The willingness and capacity to conduct surveys are
mandatory. This requires an open-minded person with a self-confident personality.
Programming will be expected and a good command of written and spoken German is of
high advantage! Good written and oral English skills are mandatory. We strongly
recommend that you have either knowledge in (Swiss) wood processing industry or
experience in agent-based modelling. Finally, you are motivated to co-supervise a PhD
using the same method of ABM.

You will benefit from a world-leading academic environment at WSL and the excellent
quality of life in Switzerland. We offer the candidate to be part of a diverse group with
complimentary expertise relevant for this project. The funding for this project is 2 years.
Your working place will be at WSL in Birmensdorf (approx. 20 min outside of Zurich) and
starting date will be according to individual agreement.

If you are interested, please send your complete application to Beatrice Lamprecht, Human
Resources WSL, by uploading following documents to our application portal: Motivation
letter (max. 1 page, with a statement of research interests), a CV, copies of academic
qualifications and the names and e-mail addresses at least one reference person. For
questions, please contact Janine Schweier (janine.schweier(at)wsl.ch). Note that
applications via email will not be considered. The WSL strives to increase the proportion of
women in its employment, which is why qualified women are particularly called upon to
apply for this position.

https://www.mainwood.ch/
https://www.mainwood.ch/
https://www.wsl.ch/en/staff/schweier/
https://apply.refline.ch/273855/1565/index.html?cid=1&lang=en
https://www.wsl.ch/en/index.html
https://youtu.be/0bErtGlbdRk
javascript:printWindow()
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Swiss Federal Institute for Forest, Snow and Landscape Research WSL

Apply now  Zürcherstrasse 111, CH-8903
Birmensdorf

Website
Company-Video

       

 The Swiss Federal Institute for Forest, Snow and Landscape Research WSL is part of the
ETH Domain. Approximately 600 people work on the sustainable use and protection of the
environment and on the handling of natural hazards.

The Forest Resources and Management research unit assesses conditions and changes in
forests and works on solutions for the efficient provision of ecosystem services. For the
research group "Sustainable Forestry" we are looking by agreement for 

PhD Student in decision support for
Europe`s small-scale forest owners
100% (f/m/d)

The thesis will be written in the frame of the  EU project Small4Good (Sustainable
multifunctional management by small-forest owners in support of bioeconomy, biodiversity
and climate). Your work will contribute to an improved understanding of forest owners’
motivations and abilities. This will lead to an analysis of motivational clusters, and an agent-
based model will be developed subsequently to learn how forest owners would behave in
different situations and to identify enablers to motivate them in managing their forests.

The work will be conducted in close collaboration with the forest owner association Basel
(WaldBeiderBasel - Verband der Waldeigentümer) as well as with the Chair of Forest and
Environmental Policy of the University Freiburg and the Department of Forest Economics
and Sustainable Land-use Planning of the University Göttingen. Moreover, the project
Small4Good is international and beside the cross-boundary Swiss/German Living Lab there
are three more located inNorway, Romania and Spain, which will give a lot of opportunities
for collaboration and exchange.

This position requires independent and creative thinking. As the PhD candidate will
communicate with forest owners and experts from the field, we are looking for a
communicative person who is motivated to get into new areas. Programming will be
expected and a good command of written and spoken German is of high advantage; good
written and oral English skills are mandatory.

You will benefit from a world-leading academic environment at WSL and the excellent
quality of life in Switzerland.We offer the candidate to be part of a diverse group with
complimentary expertise relevant for this project. The funding for this project is 4 years.
Your working place will be at WSL in Birmensdorf (approx. 20 min outside of Zurich) and
starting date will be according to individual agreement (the project will start in January
2024). You will be supervised by the group leader Janine Schweier and a scientific
collaborator of the group. You can collaborate with other group members and collaborators
at WSL and have close exchange with a PostDoc using the same method (agent-based
modelling).

If you are interested, please send your complete application to Beatrice Lamprecht, Human
Resources WSL, by uploading following documents to our application portal: Motivation
letter (max. 1 page, with a statement of research interests), a CV, copies of academic
qualifications and the names and e-mail addresses of at least one reference person. For
questions, please contact  Janine Schweier (janine.schweier(at)wsl.ch). Note that
applications via email will not be considered. The WSL strives to increase the proportion of
women in its employment, which is why qualified women are particularly called upon to
apply for this position.
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Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
 

        Tübingen, den 24.11.2023 
 

Stellenausschreibung 
 

Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis 03.01.2025 für den Forstbezirk 907 Östliche Alb mit 
Dienstsitz in Königsbronn-Itzelberg 
  
einen Funktionsmitarbeiter oder eine Funktionsmitarbeiterin im Geschäftsbereich 3 

Waldnaturschutz, Öffentlichkeitsarbeit, Waldpädagogik, Zertifizierung (w/m/d) 
 

Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) trägt Verantwortung für ca. 
23 % der Waldfläche in Baden-Württemberg. Mit der Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar 
Staatswald ist ForstBW größter Naturraummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das Prin-
zip der Nachhaltigkeit bildet die Grundlage unserer Tätigkeit. ForstBW setzt sich zum Ziel ökolo-
gisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch erfolgreich zu arbeiten.  
 
Der Forstbezirk Östliche Alb (ca. 17.000 ha Betriebsfläche) liegt im Osten Baden-Württembergs in 
den Landkreisen Heidenheim und Ostalb. Er zeichnet sich aus durch große zusammenhängende 
Staatswälder mit einem fichtenreichen Nadelholzanteil von 42% und Buchenwäldern, in denen die 
Überführung zum Dauerwald auf ca. 3.000 ha eine große Rolle spielt. In der Nähe der Städte Aalen 
und Heidenheim ergeben sich besondere Herausforderungen für die Waldbewirtschaftung aufgrund 
der vielfältigen Nutzungsansprüche an den Wald. Der Forstbezirk bildet zusammen mit dem Stütz-
punkt Wental als große Forstwirt-Ausbildungsstelle, dem Forstlichen Bildungszentrum Königsbronn 
und dem Forstlichen Maschinenbetrieb eine Konzentration forstlicher Organisationseinheiten in Ba-
den-Württembergs Osten. Besonderheiten des Waldnaturschutzes sind die vielen Waldstillgewäs-
ser (Hülben), Höhlenbäume und ihre Bewohner sowie die sauren Feuersteinlehm-Standorte mit 
ihrer besonderen Flora und Fauna. Für die Waldpädagogik gibt es neben mehreren festen Veran-
staltungsformaten das Waldklassenzimmer Eulennest mit einem Schulwald. 
 
Der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin unterstützt den Geschäftsbereich 3 in den zentralen 
Aufgaben Waldnaturschutz, Waldpädagogik, Öffentlichkeitsarbeit und Zertifizierung. Daneben be-
treut der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin weitere Aufgaben in folgenden Tätigkeitsfeldern: 
Koordinierung von Aufgaben im Bereich der Erholungsfunktion, Mitarbeit bei Abstimmungs- und 
Beteiligungsprozessen mit Behörden und Dritten (z. B. organisierte Veranstaltungen). Bei Bedarf 
unterstützt der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin Projekte anderer Geschäftsbereiche und 
der Revierleitungen. 
 
Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 
 
Die räumliche Abgrenzung des Forstbezirks kann der „Interaktiven Karte“, die auf der Startseite 
unserer Homepage unter www.forstbw.de zu finden ist, entnommen werden.  
 
Wir erwarten 
• Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Forstwirtschaft (Diplom (FH) / Ba-

chelor einer Hochschule) 
• sehr selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise  
• hohe Leistungsbereitschaft 
• ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit  
• besonders ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen  
• Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgabengebiete und EDV-Fachanwendungen  

(z.B. FOKUS 2000, Field Maps App) 



 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
 

 
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
• Es wird vorausgesetzt, dass ein privateigener PKW gegen Kostenersatz zum Dienstreisever-

kehr eingesetzt wird. 
 

Wir bieten 
• eine Stelle in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigem Aufgabenspektrum 
• eine Vergütung bis Entgeltgruppe 10 TVöD 
• ein motiviertes Team 
• Jagdmöglichkeiten in der Regiejagd 
• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
• ein eigens für ForstBW entwickeltes Arbeitsschutz-Managementsystem, das die Gesunderhal-

tung und die sichere Arbeit für alle Mitarbeitenden in einem besonderen Maße berücksichtigt 
 

 Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-
gen von Frauen besonders interessiert.  
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt bzw. aus-
gewählt.  
 
Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen Bewerbungen zäh-
len: 
 Beschäftigte der ForstBW AöR, 
 Beamtinnen und Beamte sowie Tarifbeschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 im Ressortbe-

reich des MLR/Landesforstverwaltung unbefristet beschäftigt waren, 
 Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 bei den unteren Forstbehörden der Stadt- und Land-

kreise unbefristet beschäftigt waren, 
 Beschäftigte die zum 31.12.2019 beim LGL Aufgaben der Landesforstverwaltung wahrgenom-

men haben und dort verblieben sind, 
 Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommunale Holz-

verkaufsstelle gewechselt sind. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir bis spätestens 18.12.2023 über unser 
Online-Bewerbungsportal: https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/ (Kennziffer 0693). Be-
werbungen per E-Mail oder Post können leider nicht berücksichtigt werden. 
 
Für nähere Informationen steht Ihnen der Forstbezirksleiter Herr Dr. Untheim (0162 1390920) 
gerne zur Verfügung. 
 
Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 
Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 
 



 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

 
        Tübingen, den 27. November 2023 

 
 

Im #TeamForstBW über sich hinauswachsen 
 

Führen – Bewegen – Entwickeln: Jetzt für das Traineeprogramm bei ForstBW bewerben! 
 

Zum 1. Juli 2024 suchen wir  
  

Trainees für den höheren Forstdienst (w/m/d) 
 

Im zweijährigen Traineeprogramm lernen wir dich und du uns kennen. Du arbeitest in einem der 
21 Forstbezirke von ForstBW und erlebst unsere betrieblichen Abläufe im Wald und im Büro. 
Zeitnah übernimmst du selbstständig Aufgaben und wirst direkt ins Team und die Arbeitsabläufe 
integriert. Dein Traineebegleiter ist vor Ort Ansprechperson und steht dir bei Fragen zur Seite. 
Parallel qualifizieren wir dich durch das Trainee-Fortbildungsprogramm am Forstlichen 
Bildungszentrum Karlsruhe, ergänzende Weiterbildungsangebote sowie eine Hospitation. Das 
Traineeprogramm endet mit einer schriftlichen und mündlichen Laufbahnprüfung. Mit 
erfolgreichem Abschluss des Traineeprogramms erwirbst du die Laufbahnbefähigung für den 
höheren Forstdienst.  
 
Die Stellen sind für die Dauer des Traineeprogramms befristet bis 30. Juni 2026. 
 
Über ForstBW 
Wir tragen Verantwortung für ca. 23 % der Waldfläche in Baden-Württemberg. Mit der 
Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar Staatswald sind wir größter Naturraummanager und 
Forstbetrieb des Landes. Das Prinzip der Nachhaltigkeit bildet die Grundlage unserer Tätigkeit. 
Der wirtschaftliche Erfolg ist die Basis für unser Engagement für Naturschutz und Gesellschaft. 
Unsere 21 Forstbezirke engagieren sich vor Ort für die nachhaltige Bewirtschaftung, den Erhalt 
und Schutz sowie für die Erholung in den Wäldern.  
 
Wir erwarten 
• ein überdurchschnittlich abgeschlossenes Studium der Forstwissenschaft Diplom, 

konsekutivem Master (Universität) oder konsekutivem und akkreditiertem Master 
(Hochschule; Bitte Nachweis über die Akkreditierung des Studiengangs beifügen) 

• Sozialkompetenz, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Engagement, Leistungsbereitschaft, 
Eigeninitiative und die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen, Zeit- und 
Selbstmanagement 

• Berufserfahrung, eine Ausbildung im Forstbetrieb/Forstverwaltung oder entsprechende 
Studienpraktika sind von Vorteil 

• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen und Bereitschaft für neue 
Fachanwendungen 

• gültiger Jagdschein und aktive Mitwirkung in der Regiejagd 
• den Einsatz eines privaten PKW gegen Kostenersatz   
• Führerschein der Klasse B  
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Wir bieten 
• Laufbahnbefähigung für den höheren Forstdienst und eine Übernahmemöglichkeit mit 

Verbeamtung bei erfolgreichem Abschluss des Trainee-Programms 
• ein attraktives Arbeitsumfeld in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigen Aufgaben, 

gemeinschaftlich mit engagierten Kolleginnen, Kollegen und Führungskräften 
• Vergütung in Entgeltgruppe 13 TVöD 
• moderne IT-Ausstattung mit Homeoffice-Möglichkeiten 
• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
• ein eigens für ForstBW entwickeltes Arbeitsschutz-Managementsystem, das die 

Gesunderhaltung und die sichere Arbeit für alle Mitarbeitenden in einem besonderen Maße 
berücksichtigt 

 
Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an 
Bewerbungen von Frauen besonders interessiert.  
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt ausgewählt.  
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir bis spätestens 7. Januar 2024 über 
unser Online-Bewerbungsportal: https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/ (Kennziffer 
0696). Bewerbungen per E-Mail oder Post können leider nicht berücksichtigt werden. 
 
Folgende Nachweise müssen beigelegt werden: 

• Jagdschein 
• Führerschein 
• Abschlusszeugnis bzw. Studienbestätigung der Hochschule mit aktueller 

Durchschnittsnote, sowie eine Liste über ggfs. noch ausstehende Studienleistungen 
• um uns einen Eindruck über die Schwerpunktsetzung im Studium machen zu können, füge 

bitte die Tabelle zur Fächerübersicht bei (s. Anlage) 
 
Wir freuen uns, dich beim Assessment-Center vom 5.-7. Februar 2024 am Forstlichen 
Bildungszentrum Karlsruhe kennen zu lernen.  
 
Für nähere Informationen stehen Cristina Ganter (07071-7543374) vom Geschäftsbereich Personal 
und Viktor Löffler (07071-7543219) vom Geschäftsbereich Aus- und Fortbildung gerne zur 
Verfügung. 
 
Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 
Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 
 

  

https://bewerbungsportal.powerappsportals.com/
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Anlage  

Mustertabelle zur 
Darstellung der 
Schwerpunktsetzung im 
Studium 

Lehrveranstaltung im 

Grund- bzw. 
Bachelorstudium 
(Semesterwochenstunde
n bzw. ECTS) 

Lehrveranstaltung im 

Haupt- bzw. 
Masterstudium 
(Semesterwochenstunde
n bzw. ECTS) 

Nachhaltiges Management 
von Waldökosystemen, z.B. 

- Ökolog. Grundlagen 
- Waldbau 
- Waldschutz 
- Waldgenetik 
 

  

Wildtiermanagement 

 

  

Naturschutz und 
Landschaftspflege 

 

  

Holzeigenschaften, 
Holzverwendung und 
Holzmarkt 

 

  

Waldarbeit und Forsttechnik 

 

  

Unternehmenssteuerung, z.B. 

- Forsteinrichtung und 
Betriebsplanung 

- Forstliche 
Betriebswirtschaftslehre 

- Arbeitssicherheitsmanagemen
t 

-  

  

Wald und Gesellschaft, z.B.  

- Forstliche Umweltbildung 
- Forstliche Öffentlichkeitsarbeit 
- Forstpolitik 
- Forstgeschichte 
-  

  

Forstliche 
Informationstechnologien 

 

  

Allg. und fachbezogene 
Rechtsgrundlagen 

 

  

Persönliche und soziale 
Kompetenzen 

 

  

Weitere Geschäftsfelder, z.B. 

- Freizeit und Tourismus 
- Ruhewälder 
- Windenergie 

  

 



 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ 

 

 

 

Az.: 12-0305.3 (0831-Trainee hD - LFV)   Stuttgart, 27.11.2023  
 
 

Nachwuchsführungskräfte für  
die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg 

 
Trainee (w/m/d) bzw. 

Referentinnen / Referenten (w/m/d) 
für den höheren Forstdienst 

 

 

Als Dienstleister für Betreuung und sorgsame Waldbewirtschaftung für ca. 70% der Waldflä-

che des Landes setzt die Landesforstverwaltung auf ca. 900.000 ha Kommunal- und Privat-

wald die wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Ziele der Waldbesitzerinnen und Wald-

besitzer mit dem Konzept der naturnahen Waldwirtschaft nachhaltig um. Gleichzeitig nimmt 

die Landesforstverwaltung die hoheitlichen Aufgaben auf allen Waldflächen in Baden-Würt-

temberg wahr. 

 

Kommen Sie in unser Team. Helfen Sie mit, die Wälder von morgen zu gestalten! Starten 

Sie bei uns zum 1. Juli 2024 

 

a) bei Nichtvorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den höheren Forst-

dienst 

als Trainee (w/m/d) für den höheren Forstdienst. 
 

Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit interessanten und abwechs-

lungsreichen Aufgaben. Sie lernen innerhalb von 24 Monaten unsere Strategien, Pro-

dukte und Prozesse kennen. Sie übernehmen zeitnah eigenverantwortlich Tätigkeiten 

aus den verschiedenen Aufgabenbereichen. Dabei erhalten Sie eine begleitende und 

umfassende Qualifizierung als Basis für eine spätere Tätigkeit als Führungskraft im  
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höheren Forstdienst. Das Trainee-Programm endet mit einer schriftlichen und mündli-

chen Laufbahnprüfung. Mit erfolgreichem Abschluss des Traineeprogramms erwerben 

Sie die Laufbahnbefähigung für den höheren Forstdienst.  

 

Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für 2 Jahre in der Entgeltgruppe 13 TV-L. Bei 

erfolgreichem Abschluss des Trainee-Programms, entsprechender Bewährung und 

dem Vorliegen der persönlichen und stellentechnischen Voraussetzungen besteht die 

Absicht, Sie in der Laufbahn des höheren Forstdienstes zu verbeamten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 ein überdurchschnittlich abgeschlossenes Studium der Forstwissenschaft mit 

Schwerpunkt multifunktionale Waldwirtschaft mit Diplom- oder Masterabschluss 

(Universität) oder konsekutivem und akkreditiertem Masterabschluss (Hochschule; 

die Akkreditierung ist mit der Bewerbung nachzuweisen) 

 Zur Bewertung Ihrer Schwerpunktsetzung im Studium fügen Sie Ihrer Bewerbung 

bitte eine Tabelle bei, aus der hervorgeht, welche Lehrveranstaltungen (mit Se-

mesterwochenstunden bzw. ECTS Credits) Sie in den Fachbereichen Nachhalti-

ges Management von Waldökosystemen, Wildtiermanagement, Naturschutz und 

Landschaftspflege, Holzeigenschaften, Holzverwendung und Holzmarkt, Waldar-

beit und Forsttechnik, Unternehmenssteuerung, Wald und Gesellschaft, Forstliche 

Informationstechnologien, Allgemeine und fachbezogene Rechtsgrundlagen, Per-

sönliche und soziale Kompetenzen und Alternative Geschäftsfelder im Grund- 

bzw. Bachelor- und Haupt- bzw. Masterstudium absolviert haben (vgl. Anlage 

Mustertabelle; die Tabelle ist im Anschluss an die Ausschreibung angefügt). 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 Gültiger Jagdschein 

 

Von Vorteil ist, wenn Sie  

 während Ihres Studiums Praktika in Forstbetrieben oder Forstverwaltungen von in 

Summe mindestens 12 Wochen absolviert haben 

 eine abgeschlossene Ausbildung zur Forstwirtin / zum Forstwirt vorweisen können 

 ein FÖJ / einen BFD in einem Forstbetrieb abgeleistet haben 

 über erste Berufserfahrung in einem Forstbetrieb / einer Forstverwaltung verfügen. 

 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung entsprechende Nachweise bei. 
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b) bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen für den hö-

heren Forstdienst 

 
als Referentin / Referent (w/m/d) für den höheren Forstdienst. 

 

Die Einstellung erfolgt unbefristet in der Entgeltgruppe 13 TV-L. Bei Vorliegen der per-

sönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen und einer ent-

sprechenden Bewährung wird eine Verbeamtung in Aussicht gestellt.  

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 überdurchschnittlich erfolgreich absolvierter Vorbereitungsdienst/Referendariat für 

den höheren Forstdienst. Bitte fügen Sie der Bewerbung einen Nachweis über die 

von Ihnen erreichte Platzziffer bei. 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 Gültiger Jagdschein 

 

Von Vorteil ist,  

 wenn Sie bereits Berufserfahrung in der Laufbahn des höheren Forstdienstes mit-

bringen  

 

Sie verfügen über eine ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Überzeugungskraft und hohe 

soziale Kompetenz. Sie arbeiten gerne und erfolgreich im Team. Ihre Stärken sind eine 

selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, ausgeprägte Eigeninitiative sowie 

eine hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit. Sie gehen offen auf unbekannte Aufgaben 

zu und können sich schnell in neue Themen einarbeiten. 

 

Die Bereitschaft zum Einsatz eines privaten Kfz gegen Entschädigung für den Dienstreise-

verkehr wird vorausgesetzt. 
 

Die endgültige Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber wird im Rahmen eines Assess-

ment-Centers (AC) vom 08.02.2024 bis zum 14.02.2024 am Forstlichen Ausbildungszent-

rum Mattenhof in Gengenbach getroffen. Bitte halten Sie sich die entsprechenden Werktage 

bereits frei.  

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, Länd-

lichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbungen von 

Frauen besonders interessiert. 
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Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 
 

Sie sind am Traineeprogramm oder an einer Tätigkeit im höheren Forstdienst interessiert? 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben 

Sie sich bis spätestens 08.01.2024 unter der Kennziffer 4818 ausschließlich über unser 

Online-Bewerbungsverfahren:  

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html. 

 

Bewerberinnen und Bewerber, deren Personalakte beim MLR geführt werden, kreuzen bitte 

im Bewerberportal unter „Anhang“ das Feld „Meine Personalakte wird bereits beim Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz geführt. Bitte sehen Sie diese 

für weitere Informationen ein.“ an. 

 

Frau Virginia Lorek (virginia.lorek@mlr.bwl.de, Tel.: 0711 / 126 2919) und Herr David Brün-

ner (David.Bruenner@mlr.bwl.de, Tel.: 0711 / 126 1020) stehen Ihnen vorab gerne für Fra-

gen zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/datenschutz-

bewerbungsverfahren entnehmen. 

 

 

Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats  

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz 
 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html
mailto:virginia.lorek@mlr.bwl.de
mailto:David.Bruenner@mlr.bwl.de
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerbungsverfahren
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerbungsverfahren


Anlage: Mustertabelle zur Darstellung der Schwerpunktsetzung im Studium 

 Lehrveranstaltung im 
Grund- bzw. Bachelorstudium 
(Semesterwochenstunden 
bzw. ECTS) 

Lehrveranstaltung im 
Haupt- bzw. Masterstudium 
(Semesterwochenstunden 
bzw. ECTS) 

Nachhaltiges Manage-
ment von Waldökosyste-
men, z.B. 
- Ökolog. Grundlagen 
- Waldbau 
- Waldschutz 
- Waldgenetik 
 

  

Wildtiermanagement 
 

  

Naturschutz und Land-
schaftspflege 
 

  

Holzeigenschaften, Holz-
verwendung und Holz-
markt 
 

  

Waldarbeit und Forst-
technik 
 

  

Unternehmenssteuerung, 
z.B. 
- Forsteinrichtung und Be-

triebsplanung 
- Forstliche Betriebswirt-

schaftslehre 
- Arbeitssicherheitsma-

nagement 
 

  

Wald und Gesellschaft, 
z.B.  
- Forstliche Umweltbil-

dung 
- Forstliche Öffentlich-

keitsarbeit 
- Forstpolitik 
- Forstgeschichte 
 

  

Forstliche Informations-
technologien 
 

  

Allg. und fachbezogene 
Rechtsgrundlagen 
 

  

Persönliche und soziale 
Kompetenzen 
 

  

Weitere Geschäftsfelder, 
z.B. 
- Freizeit und Tourismus 
- Ruhewälder 
- Windenergie 

  

 



»Wir gestalten heute den
Wald von morgen«

HessenForst sucht Sie für den
höheren Forstdienst (w/m/d)

Verbeamtung
vielfältiger Vorbereitungsdienst
gute Übernahmechancen
Familienfreundlichkeit

Ihre Vorteile:



 

 
  

Referendariat in Hessen 

Ausbildung zum höheren Forstdienst (m/w/d)   

Bewerbung: 

Den Antrag auf Zulassung zum Referendariat senden Sie bitte bis zum 01.03.2024 an folgende 

Adresse: 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

z.Hd. Herr Felix Becker 

Mainzer Straße 80 

65189 Wiesbaden 

Felix.Becker@umwelt.hessen.de  

Die Bewerbung kann schriftlich oder per E-Mail (pdf-Dokument) eingereicht werden. 

 

Einstellungstermin: 

zum 01.06.2024 

 

Allgemeine Informationen 

erforderliche Vorqualifikation: 

• Forststudium mit Masterabschluss 

• Gültiger deutscher Jagdschein 

• Fahrerlaubnis der Klasse B 

• Erfolgreiche Belegung von 13 forstlichen Kernfächern im Studium 

Dauer: 

2 Jahre Referendariat mit Laufbahnprüfung 

Status: 

Beamter/Beamtin auf Widerruf, „Forstreferendar/in“ 

Bezüge: 

Ca. 1.715,- EUR/Monat (in Abhängigkeit von der persönlichen Lebenssituation) 

Ausbildungsziel: 

Ziel der Ausbildung ist die Wahrnehmung der Aufgaben des höheren Forstdienstes insbesondere von 

Leitungsfunktionen in einem Forstbetrieb oder einer Forstbehörde. 

Richtlinien Forstdiensttauglichkeit 

Fit für den Forstdienst? Die folgenden Richtlinien geben vor, wie leistungsfähig Sie sein müssen: 

Richtlinien Forstdiensttauglichkeit [PDF, 22 KB] 

mailto:Felix.Becker@umwelt.hessen.de
https://www.hessen-forst.de/sites/forst.hessen.de/files/2023-10/richtlinien-forstdiensttauglichkeit.pdf


 

 
  

Rechtsgrundlage: 

Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den höheren und gehobenen Forstdienst des Landes Hessen 

(APOhgFD) Ausbildungs- und Prüfungsordnung [PDF, 167 KB] 

 

Gliederung der Ausbildung 

Der Vorbereitungsdienst für den höheren Forstdienst besteht aus 4 Ausbildungsabschnitten: 

1. Forsteinrichtung und Forstliches Versuchswesen (für die Dauer von 4 Monaten) 

2. Forstamt (für die Dauer von 15 Monaten) 

3. Exkursionsstationen (für die Dauer von 3 Monaten) 

4. Obere Forst-, Jagd-, Fischerei- und Naturschutzbehörde und Landesbetriebsleitung 

HessenForst (jeweils für die Dauer eines Monats) 

Im Ausbildungsabschnitt "Forstamt" sind Lehrgänge mit einer Gesamtdauer von bis zu acht Wochen 

und eine Projektarbeit mit einer Dauer von zwei Wochen enthalten. 

 

Der Abschluss - Die Große Forstliche Staatsprüfung 

Als Prüfungsvorleistungen sind eine Projektarbeit, eine Einzelplanung und ein Tagebuch zu erstellen. 

Die Große Forstliche Staatsprüfung besteht aus einer schriftlichen und mündlichen Prüfung sowie 

der Waldprüfung. 

Folgende Themenkomplexe sind Bestandteil der Prüfungen: 

• Waldbau, Forsteinrichtung, Forstökologische Grundlagen 

• Naturschutz, Landschaftspflege, Raumordnung, Öffentlichkeitsarbeit, Waldpädagogik 

• Waldarbeitslehre, Verfahrenstechnik, Tarif-, Arbeits-, Sozialrecht, Walderschließung 

• Forstnutzung 

• Waldschutz, Jagd und Fischerei 

• Staatskunde, Recht und (Forst-)Verwaltung 

• Forstpolitik, forstliche Förderung und Betreuung des Körperschafts- und Privatwaldes 

• Betriebswirtschaftslehre, Waldbewertung, Betriebssteuerung und Personalführung 

 

Kontakt  
Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 
 
Mainzer Straße 80 
65189 Wiesbaden 
 

Landesbetrieb HessenForst 
Landesbetriebsleitung  
 
 
Panoramaweg 1 
34131 Kassel 
 

Ihre Ansprechpartner  
Herr Felix Becker 
Tel.: 0611 815 – 1633 
E-Mail: Felix.Becker@umwelt.hessen.de  

Herr Volker Schöne 
Tel.: 0561 3167-138 
E-Mail: bildung@forst.hessen.de  

 

https://www.hessen-forst.de/sites/forst.hessen.de/files/2022-07/apo_ausbildungs_u_pruefungsordnung_2015.pdf
mailto:Felix.Becker@umwelt.hessen.de
mailto:bildung@forst.hessen.de


Das Unternehmen Bayerische Staatsforsten ist eine Anstalt des öffentlichen Rechts mit Sitz in Regensburg. Wir bewirtschaften mit unseren rund
50 Forstbetrieben und Sondereinrichtungen sowie ca. 2.500 Beschäftigten eine Fläche von über 800.000 ha Staatswald. Mit einem jährlichen
Hiebsatz von ca. fünf Millionen Festmetern sind wir einer der größten Forstbetriebe Europas.

Wir stellen ein

Förster/innen 3. QE (m/w/d)

mit forstlichem Hochschulabschluss und beamtenrechtlicher Laufbahnbefähigung für den gehobenen Forstdienst / 3.
Qualifikationsebene

Ihr Profil:

Wir bieten:

Zur beamtenrechtlichen Qualifikationsprüfung werden nach Möglichkeit Angaben benötigt über das erzielte Gesamtergebnis, die Platzziffer, die
Zahl der erfolgreichen Prüfungsteilnehmer/innen und die Durchschnittsnote aller erfolgreichen Prüfungsteilnehmer/innen.

Frauen sind im Unternehmen derzeit unterrepräsentiert. Deshalb werden Frauen ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte
Menschen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig.

Im Rahmen dieses Auswahlverfahrens finden Auswahlgespräche in der Zeit vom 15.01.2024 bis 18.01.2024 statt.

Für Fragen zur Stellenausschreibung steht Ihnen Herr Ketterl, Tel. 0941-6909-402, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis spätestens 17.12.2023.




Bayerische Staatsforsten AöR

Zentrale, Bereich Personal

Erfolgreich abgeschlossenes forstliches Studium-
Erfolgreiche Qualifikationsprüfung mind. für die 3. Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik;
fachlicherSchwerpunkt Forst (früher: gehobener Forstdienst)

-

Berufserfahrung von Vorteil-
Sachkundenachweis Pflanzenschutz-
Ausgeprägte Sozialkompetenz und ausgezeichnete Teamorientierung-
Überzeugendes persönliches Auftreten-
Durchsetzungs- und Konfliktfähigkeit-
Gutes Planungsvermögen und ausgeprägte Ergebnisorientierung-
Verantwortungsbereitschaft-
Belastbarkeit und Flexibilität-
Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)-
Anwenderkenntnisse in SAP ERP bzw. BI vorteilhaft-

Einsatzmöglichkeiten in der Revierleitung, Servicestellenleitung oder mit forstlichen Spezialistenaufgaben-
Selbstständiges Arbeiten mit breitem Gestaltungsspielraum-
Unbefristete Beschäftigungsverhältnisse-
Sehr gute berufliche Entwicklungsmöglichkeiten-
Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TV-L (Einstellung regelmäßig in Entgeltgruppe 10) und die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
wie z. B. Betriebsrente

-

Zusätzlich gewährt die Bayerische Staatsforsten für den forstlichen Außendienst weitere attraktive Leistungen wie z. B. Zulagen, Dienstwagen,
vielfältige Jagdmöglichkeiten usw.

-

Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch flexible Arbeitszeitmodelle und Teilzeitlösungen, Homeoffice-Möglichkeit-



Arbeiten Sie in einer der schönsten Städte Deutschlands. Gestalten Sie die Zukunft der 

modernen Stadt Heidelberg aktiv mit. Werden Sie Teil unseres Teams und verstärken zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt die Abteilung Forst des Landschafts- und Forstamtes als 
 

Stadtjägerin/Stadtjäger (m/w/d) und  

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Erhaltung der Kulturlandschaft 

 

Vollzeit | unbefristet | Besoldungsgruppe A11 LBesGBW beziehungsweise Entgeltgruppe 10 

TVöD-V | Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

Die Stelle gliedert sich hälftig in zwei miteinander verwobene Aufgabenbereiche als 

Stadtjägerin/Stadtjäger und Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Erhaltung der Kulturlandschaft.  

 

Ihre Hauptaufgaben  

 

als Stadtjägerin/Stadtjäger:  

- Sie beraten Bürgerinnen und Bürger zur Lösungsfindung bei Konflikten zwischen Mensch 

und Tier, beispielsweise zur Vergrämung von Wildtieren oder zu entsprechenden 

Präventionsmaßnahmen 

- Sie koordinieren die Jagdausübung im befriedeten Bezirk  

- Sie arbeiten bei verschiedenen Projekten mit und sind in der Öffentlichkeitsarbeit tätig 

- Sie wirken beim Wildtierportal der unteren Jagdbehörde inhaltlich mit 

- Sie arbeiten eng mit der/dem Wildtierbeauftragten der Stadt Heidelberg zusammen und 

vertreten sich gegenseitig 

 

Die Stadtjägerin/der Stadtjäger ist in erster Linie beratend tätig. Im Bedarfsfall vermittelt die 

Stadtjägerin/der Stadtjäger zwischen Privatpersonen und dem Jagdausübungsberechtigten 

oder übt die Jagd im öffentlichen Raum selbst aus. Bei Situationen mit Wildtieren, in denen die 

öffentliche Sicherheit gefährdet ist, arbeiten Sie gegebenenfalls mit Polizei und Feuerwehr 

zusammen.  

 

 

als Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Erhaltung der Kulturlandschaft: 

Der Bereich zwischen Wohnbebauung und Wald, der überwiegend durch Gärten geprägt ist, soll 

als Kulturlandschaft erhalten werden und einen Beitrag zur Biodiversitätsstrategie leisten. 

Durch Beratungsangebote sowie gezielte Förderinstrumente unterstützt die Stadt 

Privatpersonen bei der Bewirtschaftung ihrer Gartengrundstücke.  

 

- Sie arbeiten konzeptionell an der Weiterentwicklung des Programm „Erhaltung der 

Kulturlandschaft“ 
- Sie vermitteln Weidegemeinschaften zwischen Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer und 

Beweiderinnen und Beweider 

- Sie beraten Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer bei der ökologischen Bewirtschaftung 

- Sie bearbeiten Förderanträge und überwachen die Umsetzung der Förderprojekte 

 

 

Ihr Profil  

 Sie haben ein erfolgreich abgeschlossenes forstliches Studium oder vergleichbarer Abschluss 

 Sie besitzen eine erfolgreich abgeschlossene Jägerprüfung (gültiger Jagdschein) 

 Sie sind jagdlich aktiv und sind geübt mit allen Jagdtechniken (sowohl Schusswaffengebrauch 

als auch der kalten Waffe) 



 Sie haben wünschenswerterweise die Weiterbildung zur Stadtjägerin/zum Stadtjäger 

absolviert oder sind bereit sich zur Stadtjägerin/zum Stadtjäger weiterzubilden (Finanzierung 

durch die Stadt Heidelberg) 

 Sie besitzen eine umfassende Sachkunde im Bereich des Jagdwesens, des 

Wildtiermanagements, des Naturschutzes und des Veterinärwesens und die Bereitschaft zur 

Vernetzung mit Verwaltungskenntnissen 

 Sie verfügen über ein hohes Maß an Organisationsfähigkeit, Zeitmanagement und einer 

ausgeprägten Kommunikationsfähigkeit 

 Sie besitzen einen Führerschein mindestens der Klasse B (idealerweise der Klasse BE) und 

sind bereit Ihren privaten PKW dienstlich zu nutzen gegen Kostenerstattung 

 Sie sind bereit zeitlich flexibel zu arbeiten (Einsätze in den späten Abendstunden, 

Wochenenden und Feiertagen) 

 

 

Ihre Vorteile 

 Profitieren Sie von den Vorteilen des öffentlichen Dienstes, wie beispielsweise einem 

sicheren, konjunkturunabhängigen Arbeitsplatz sowie einer fairen und pünktlichen 

Bezahlung 

 Vereinbaren Sie Familie, Beruf und Karriere, nehmen Sie an umfangreichen  

Fortbildungs- und Personalentwicklungsangeboten teil und nutzen Sie in aktiven Pausen 

gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen kostenlose Sportangebote 

 Für die entspannte Fahrt ins Büro nutzen Sie das von der Stadt Heidelberg bezuschusste 

Deutschlandticket mit einem aktuellen Eigenanteil von lediglich 9,80 Euro pro Monat 

 Weitere Vorteile können Sie unter www.heidelberg.de/arbeitgeberin entdecken 

 

 

Fühlen Sie sich angesprochen?  

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 24. Dezember 2023. 

 

Für weitere Informationen können Sie sich gerne beim Landschafts- und Forstamt an Herrn 

Friederich unter Telefon 06221 58-28041 oder beim Personal- und Organisationsamt an Frau 

Eisenlohr unter Telefon 06221 58-11061 wenden. 

 

Bei uns sind alle Talente unabhängig von Alter, Geschlecht, ethnischer und kultureller Herkunft, 

Religion, Weltanschauung, sexueller Orientierung und Identität oder Behinderung willkommen. 

Dafür stehen wir mit unserer Unterschrift unter der Charta der Vielfalt ein. 

 

LOGO Stadt Heidelberg       LOGO Charta der Vielfalt  

 
 



 
 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Karlstadt
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten 
Karlstadt 
Ringstraße 51 
97753 Karlstadt 

Telefon 09353 7908-0 
Telefax 09353 79081090 
E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Internet www.aelf-ka.bayern.de 

Besuchszeiten 
Mo - Do  08:00 – 16:00 Uhr 
Fr           08:00 – 13:00 Uhr 

 
und nach Vereinbarung 

 

 

 

Wir suchen eine forstliche Fachkraft (m/w/d) zur Unterstützung  
des Revierdienstes an unserer Außenstelle Miltenberg! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Du hast dein forstliches Studium abgeschlossen und weißt noch nicht so ge-
nau, wie es beruflich weiter gehen soll?  

 Wir bieten dir die Möglichkeit in einem jungen Team in die Berufspraxis zu 
starten und zahlen dir dabei E 10 nach TV-L! 

 Grundsätzlich ist die Stelle auch für Personen mit abgeschlossener Anwärter-
zeit interessant, hier kommt dann eine Eingruppierung in TV-L E11 in Frage. 

 
 
Die forstliche Fachkraft soll den Revierdienst im Bereich Waldschutz, Borkenkäferbekämpfung  
sowie Waldumbau unterstützen und ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Sie ist  
befristet nach § 14 Abs. 2 TzBfG bis zum 31.10.2025. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 

 Unterstützung bei der Bekämpfung der vorherrschenden Borkenkäferproblematik (z.B. 
Wälder auf Befall durchsuchen, betroffene Waldbesitzer kontaktieren, Kontrollgänge durch-
führen) 

 Telefonische und persönliche Beratung der Waldbesitzer bzgl. Borkenkäfervorbeugung, 
-überwachung und -bekämpfung 

 Unterstützung bei der Bearbeitung von Förderanträgen bzgl. insektizidfreier Borkenkäfer-
bekämpfung 

 Unterstützung bei der Beratung und bei der Bearbeitung von Förderanträgen zur Wieder-
aufforstung und Waldumbau 
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Dich erwartet: 
 Eine verantwortungsvolle Tätigkeit, überwiegend in der Natur 
 Möglichkeit zu flexiblem Arbeiten im Homeoffice 
 Flexible Einteilung der Arbeitszeit (Gleitzeitregelung) 
 Ein junges, hilfsbereites Team 
 Fortbildungsangebote 
 Falls gewünscht, Vorbereitung auf die Anwärterzeit 
 Nach einer Einarbeitung an der Außenstelle, erfolgt der Einsatz  

hauptsächlich im Forstrevier Heimbuchenthal 
 

Bewerben können sich nur Personen, die bisher noch nicht in einem Arbeitsver- 
hältnis zum Freistaat Bayern standen, da die Befristung nach § 14 Abs. 2 sach- 
grundlos erfolgt. 
Pflichtpraktika im Rahmen der Ausbildung sowie der forstliche Vorbereitungsdienst 
stellen kein Einstellungshindernis dar. 
Alternativ können auch Bewerbungen abgegeben werden, bei denen geprüft wird, 
ob evtl. eine Einstellung im Anschluss an eine Ausbildung oder ein Studium (§ 14 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 TzBfG) möglich ist. 
 
Für weitere Auskünfte steht dir Herr Sebastian Spatz 09353 7908-2320 zur Verfügung 
 
Alles weitere können wir gerne im Bewerbungsgespräch besprechen. 
Bewerbungen per Mail gerne an sebastian.spatz@aelf-ka.bayern.de! 
 
Bewerbungsschluss ist 31.12.23. 
 
Notwendige Bewerbungsunterlagen: Bachelorzeugnis, Lebenslauf, kurzes Anschreiben 



 

 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich. 

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 
Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende. 
 

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/ 
 
 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank. 

 

 
Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen. 

 
 

 

Impressum: 

Herausgeber: Arbeitskreis Forstliches Berufsbild (AKFB) e.V., Postfach 5632, 79023 Freiburg 
Info@akfb.de 

Redaktion: Dr. Elsbeth Gerecke, Im Wolfsgrund 2, 79859 Schluchsee, 
Tel.: 07656 – 14 21 oder 0171 – 20 18 041. 
Stelleninfo@akfb.de 

Erscheinungszeitraum: wöchentlich , jedoch abhängig vom Stellenangebot. 

Bezugspreis: Kostenlos. 

Spendenkonto des AKFB: AKFB e.V. 
IBAN: DE28 6601 0075 0194 6477 53 
BIC: PBNKDEFF 
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